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| Editorial

Pepples, 10 Jahre jung, weiblich und sehr besonders – der beste Hund der Welt. Besonders liebt mein Vierbeiner 

die Hunderunden, die ich mit Hundefreund:innen in ganz Deutschland drehe. Sie weiß sich zu benehmen und 

genießt den Freiraum, der entsteht, während ich die Besitzer:innen interviewe und im Bild festhalte. 

Erst jetzt wird mir bewusst, dass es ohne Pepples die HUNDERUNDEN wahrscheinlich gar nicht geben würde. 

Gerne erinnere ich mich an die Zeiten, in denen meine pubertierenden Kinder auf meine Fragen lediglich 

mit einem kurzen Zweiwortsatz antworteten. Erst, als wir uns auf eine gemeinsame Hunderunde begeben 

haben, quatschten die beiden ohne Punkt und Komma. Viele von Ihnen werden dieses Phänomen sicherlich 

schon am eigenen Leibe erlebt haben – falls nicht, probieren Sie es auf jeden Fall aus. Es funktioniert immer 

– ganz egal, wie alt die „Pubertiere“ auch sind. 

Praxisreportagen ohne Pepples 

Wie Sie wissen, besuche ich für die beiden Magazine HUNDERUNDEN & KATZENMEDIZIN regelmäßig 

Kleintierpraxen und -kliniken, verbringe einen Vormittag dort, interviewe die Protagonist:innen und 

„schieße“ Fotos. Ziel ist es, Kolleg:innen und deren Konzepte vorzustellen – und vielleicht können Sie das 

ein oder andere adaptieren und in der heimischen Praxis  umsetzen. 

Pech nur, dass die oben beschriebene Pepples Tierarztpraxen meidet wie der Teufel das Weihwasser. Ich 

habe schon alles versucht, doch reagiert meine Hündin schon mit Panik, wenn sie für sie gänzlich unbe-

kannte Praxen einhundert Meter vor dem avisierten Eintreffen wittert. Panik schießt dann in ihren Körper, 

der dann mit Muskelkrämpfen und heftigsten Hecheln reagiert. Die Einzige, die es einigermaßen schafft, 

ist meine Tochter Jule, die es sich bis zum Ende ihrer Ausbildung zur TFA zur Aufgabe gemacht hat, Pepples 

davon zu überzeugen, dass ihr Arbeitsplatz auch für Hunde erträglich sein kann. 

Mein Hund wird mich auf jeden Fall vom 7.-9. Juli nach Leipzig auf den LTK begleiten. Es 

würde uns beide sehr freuen, wenn wir dort bei einem Glas Limonade ins Gespräch kommen. 

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen bei der Lektüre dieser HUNDERUNDEN, 

Ihr

 

 

Hund mit Angst vor Tierärzt:innen 
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|  Praxismanagement

1. Wie ist das Konzept der Ahlener 

Mittagspause entstanden und warum 

wird dieses Format angeboten?

Viefhues: Das Konzept der Ahlener Mit-

tagspause haben wir in Corona Zeiten 

ins Leben gerufen, da wir pandemie-

bedingt unter anderem den Kontakt zu 

unseren umliegenden Haustierärzt:in-

nen und Überweisungspraxen stark ein-

schränken mussten. Wir haben in der 

Vergangenheit regelmäßig und gerne 

kleinere Präsenz-Fortbildungsveranstal-

tungen gehalten und auf einmal waren 

wir alle mit der Umsetzung der Hygie-

nemaßnahmen und personellen Ausfäl-

len beschäftigt. 

Um das Thema Fortbildungen nicht 

vollkommen hinten anzustellen, haben 

wir uns gezielt überlegt, wie wir diese 

Herausforderung für uns lösen können. 

Die aufkommende Idee, kleine Online-

Fortbildungen auch für Externe anzu-

bieten, hat auch dazu beigetragen, den 

Kontakt zu unseren überweisenden 

Tierärzt:innen wieder herzustellen. 

Die Möglichkeit, unsere Fortbildungen 

auf VetStage zu veröffentlichen und zu 

bewerben, hat uns in dieser Zeit einiges 

an Arbeit erleichtert, da wir problemlos 

Fortbildungen aufzeichnen, hochladen 

und auch unter den Kolleg:innen teilen 

konnten. 

2. Welche Themen erwarten 

den Teilnehmenden?

Viefhues: In erster Linie geht es darum, 

Basiswissen wieder zu aktivieren und 

kleine klinische Aspekte aus der Praxis 

zu besprechen. Unsere „Mittagspau-

sen“ sind bewusst kurz und knackig. 

Mit diesem Format sollen nach dem 

Lunch & Learn Konzept innerhalb von 

20–25 Minuten bestimmte Themen 

wieder aufgefrischt werden. Mal geht 

es um die Auswertung eines spannen-

den Blutbildes und mal besprechen wir 

einen kleinen Fall aus der Sprechstun-

de. Die Themen sollen nicht zu komplex 

oder „belastend“ sein, eben so, dass 

man dabei noch etwas essen kann. 

Auch diagnostische Verfahren bespre-

chen wir immer wieder gerne. Unsere 

letzte Ahlener Mittagspause im Mai 

handelte beispielsweise von den 4 

A’s der Frakturheilung, damit bei der 

Ausheilung klar ist, auf was geachtet 

werden muss. Die Fortbildungen sind 

interaktiv und es dürfen Fragen gestellt 

werden.

Wie funktioniert 

„Lunch & Learn“ 

in der Tiermedizin?

Das Konzept des lebenslangen Lernens beschäftigt uns sowohl im privaten als 

auch im beruflichen Kontext. Doch wo fängt man an? Muss es immer gleich eine 

große Veranstaltung sein? Fortbildungsformate können in der heutigen digitalen 

Zeit sehr vielfältig gestaltet werden. Von Hybridveranstaltungen, blended lear-

ning hin zu mehrtägigen bis monatelangen Kursen ist alles denkbar. 

Auch in der Online-Rubrik gibt es immer mehr zu entdecken, sogar in einem für 

die Tiermedizin noch recht untypischen „Lunch & Learn“ Format. Ziel ist es, die 

kontinuierliche Weiterbildung zu fördern. 
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Kommunikation, Ökologie und 
Individualisierung – die moderne 
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Die Veterinärmedizinische Fakultät ist eine von fünf 

tierärztlichen Bildungsstätten in Deutschland und eine von 14 

Fakultäten der Universität Leipzig. Der Campus liegt im Südosten der 

sächsischen Metropole, die knapp 600.000 Einwohner:innen zählt. 

Ca. 135 angehende Veterinärmediziner:innen starten hier jedes Jahr 

im Oktober in das in elf Semester dauernde Tiermedizinstudium. 

Der 90.000 Quadratmeter große Campus ist voller Tiere, u.a. die 

Beagle-Meute, aus der Prof. Dr. Johannes Seeger zwei Hunde 

für die Campusrunde ausgeliehen werden. Seeger ist begeistert 

von der besonders starken Gemeinschaft unter den 

Studierenden und nimmt regelmäßig und 

mit Freude an den jährlich stattfi ndenden 

Bergfest-Wochen teil. 

Studiendekan a. D.
Johannes Seeger, ehemaliger Professor 

für Histologie und Embryologie an der 

Veterinärmedizinischen Fakultät der 

Universität Leipzig, ist mittlerweile 

stolze 66 Jahre alt, doch von Ruhestand 

kann in seinem Fall nicht die Rede sein. 

„Offi  ziell bin ich nun Studiendekan a. D. und 

habe die Möglichkeit, kann mich weiterhin für 

die Dinge in der Veterinärmedizin einsetzen, die 

mir am Herzen liegen“, erklärt Seeger auf der Hunderunde 

auf dem Leipziger Campus. Im März machte er überregional von 

sich reden, als er mit einigen Mitstreiter:innen eine Hilfsaktion 

für ukrainische Flüchtlinge organisierte. In fünf mit Hilfsgütern 

vollgepackten Autos startete der Konvoi von Leipzig aus, um an 

der rumänisch-ukrainischen Grenze Flüchtlinge aufzunehmen und 

nach Deutschland in Sicherheit zu bringen. Letztlich konnten 19 

Menschen und ein Hund in Sicherheit gebracht werden – darunter 

eine junge Mutter mit ihrem gerade vier Wochen alten Baby. 

Freundeskreis Tiermedizin der Veterinär-
medizinischen Fakultät Leipzig e.V.

„Mir war und ist es stets wichtig, die Ausbildung der Studierenden, 

die Fortbildung der Tierärzt:innen und den wissenschaftlichen 

Nachwuchses zu fördern“, erklärt Seeger.  Dieses Ziel verfolgt er u.a. 

als Geschäftsführer und Mitglied des Vorstandes des „Freundeskreis 

Tiermedizin der Veterinärmedizinischen Fakultät Leipzig“. Der 

Freundeskreis, der derzeit über 1.300 Mitglieder zählt, sieht sich 

als Mittler zwischen der Veterinärmedizinischen Fakultät und 

allen Kreisen der Bevölkerung, um Interesse und Verständnis 

für das tiermedizinische Wissensgebiet sowie die Tätigkeit von 

Tierärzt:innen zu wecken und zu vertiefen. Mitglieder 

für den gemeinnützigen Verein zu fi nden ist 

wichtig, die dann die tiermedizinische 

Fakultät ideell und materiell unterstützen.

Netzwerker, wie er im 
Buche steht.

Auch beim Leipziger Tierärztekongress 

(7.-9. Juli 2022) ist er in diesem 

Jahr wieder mit dabei, um eine 

Podiumsdiskussion zum Thema 

„Digitalisierung in der Lehre und Prüfung“ 

zu moderieren, an der auch der neue Leipziger 

Prorektor für Talententwicklung Studium 

und Lehre, Prof. Dr. Roger Gläser, zu Gast sein wird. 

Seeger baut Brücken, bringt Menschen zusammen - er ist ein 

Netzwerker, wie er im Buche steht. Das Thema Digitalisierung ist 

dem 66-Jährigen wichtig, und so erzählt er stolz, dass Leipzig als 

erste Veterinärmedizinische Bildungseinrichtung in Deutschland 

den Wahlpfl ichtkurs Digitalisierung in der Veterinärmedizin 

in das Curriculum integriert hat. „Die Digitalisierung in der 

Veterinärmedizin hat durch die Corona-Pandemie einen wichtigen 

Input und den dringend notwendigen Ausbau erfahren“, so Seeger.

CAMPUSRUNDE IN LEIPZIG MIT JOHANNES 

SEEGER: "DEUTSCHLANDSTIPENDIUM"
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Deutschlandstipendium

Wenn Seegers nicht als Moderator auf dem 11. LTK tätig ist, fi ndet 

man ihn in Halle 2 am Stand J 30 „Freundeskreis Tiermedizin“. Der 

Netzwerker nimmt sich viel Zeit und wird die Standbesucher:innen 

über das Deutschlandstipendium informieren. „Es wäre doch 

gelacht, wenn wir nicht für alle Bewerber:innen der Fakultät 

einen Paten, bzw. eine Patin fi nden", fasst Seeger zusammen, der 

erklärt, dass es sich hierbei um ein Herzensprojekt handelt. "Die 

Erfolgsformel ist ganz einfach", so Seeger weiter. "Unternehmen, 

Stiftungen, Tierärzt:innen oder Absolventen geben pro Stipendium 

150 Euro monatlich, der Bund verdoppelt den privaten Einsatz. Die 

Spenden werden in voller Höhe vom Finanzamt anerkannt.!“ 

Das Förderprogramm richtet sich an begabte Studierende, die 

hervorragende Leistungen im Studium erwarten lassen oder 

bereits erbracht haben. Neben Leistungen und persönlichem 

Werdegang sollen auch gesellschaftliches Engagement, die 

Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen oder besondere 

soziale, familiäre oder persönliche Umstände berücksichtigt 

werden. Das Stipendium in Höhe von 300 Euro pro Monat wird je 

zur Hälfte vom Bund sowie von privaten Förderern getragen.

Förderung von Nachwuchskräften in Zeiten 
des Fachkräftemangels 

Prof. Dr. Johannes Seeger freut sich sehr, Tierärzt:innen davon 

zu überzeugen, die universitäre Ausbildung von zukünftigen 

Topkräften zu unterstützen. "Natürlich ist es auch möglich, dass sich 

zwei oder drei Tierärzt:innen ein Stipendium teilen und trotzdem 

von den Vorteilen profi tieren", so Seeger. Vorteile bestehen darin, 

mit den Stipendiat:innen und weiteren Förder:innen in Kontakt 

zu treten und Teil eines wachsenden Netzwerks zu werden. Das 

Engagement für Nachwuchskräfte ist in den Zeiten, in denen 

Fachkräfte an allen Ecken und Enden gesucht werden, sicherlich 

ein großer Wettbewerbsvorteil. 

Die beiden Beagle haben die Runde über den Leipziger Campus sehr 

genossen und zum Abschluss noch ein Leckerlie von Prof. Seeger 

bekommen. Wer die Möglichkeit hat, sich auf dem Gelände der 

Veterinärmedizinischen Fakultät einmal umschauen zu können, sollte 

diese Chance auf jeden Fall wahrnehmen - mit oder ohne Hund.     

Andreas Moll

 JUST4VETS.ONLINE

Diesen Beitrag fi nden Sie auch online unter 

https://just4vets.online/gefl uester/

campusrunde-leipzig

| HUNDERUNDEN MIT...

1 2

Freundeskreis 
Tiermedizin 

Der Freundeskreis Tiermedizin 
ist ein als gemeinnützig aner-
kannter eingetragener Verein. 
Die satzungsmäßige Aufgabe des 
Freundeskreises besteht in der Unter-
stützung und Beratung der Veterinär-
medizinischen Fakultät der Universität Leipzig in ihrer 
Forschungs- und Lehrtätigkeit zur Heilung erkrankter Tie-
re. Der Freundeskreis sieht sich auch als Mittler zwischen 
der Veterinärmedizinische Fakultät und allen Kreisen der 
Bevölkerung, um Interesse und Verständnis für das Wis-
sensgebiet der Veterinärmedizin sowie die Tätigkeit von 
Tierärzten zu wecken und zu vertiefen.

Freundeskreis Tiermedizin der Veterinärmedizinischen 
Fakultät Leipzig e.V.
An den Tierkliniken 43 – 04103 Leipzig 
  0341 9738033     
  seeger@vetmed.uni-leipzig.de     
  www.frk-leipzig.de 
  www.instagram.com/unileipzig
  www.linkedin.com/in/seeger-johannes-130b7445
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Die Canine juvenile Zellulitis (Syn. Juvenile sterile 

granulomatöse Dermatitis und Lymphadenitis, engl. puppy 

strangles) ist eine seltene Hautkrankheit des Hundes.  Sie tritt vor 

allem bei jungen Hunden auf - die genaue Ätiologie ist unbekannt. 

Zu Beginn der Erkrankungen 

zeigen sich oft Schwellungen, 

Pusteln, Depigmentation und

später Ulzerationen im Maul-

bereich, an den Augen und den

Pinnae. Die betroff enen Patien-

ten zeigen meist eine Lymph-

knotenschwellung, vor allem im 

Kopfbereich - manchmal auch 

generalisiert. Behandelt wird 

die juvenile Zellulitis meist mit 

hochdosierten Glucocorticoiden.

 

Vorkommen und Ursache 

Die canine juvenile Zellulitis kommt vor allem Welpen im Alter 

von drei Wochen bis zu vier Monaten vor. Gelegentlich sind auch 

ältere Hunde betroff en (zwischen 1 und 11 Jahren). Es besteht eine 

Rasseprädisposition für Golden Retriever, Dackel, Gordon Setter, 

Labrador Retriever, Lhasa Apso und Bolonka Zwetna. Dies macht 

eine genetische Komponente wahrscheinlich. Manchmal sind auch 

mehrere Wurfgeschwister betroff en. Daher wird teilweise diskutiert, 

betroff ene Tiere und deren Eltern und Wurfgeschwister von der 

Zucht auszuschließen.

 

Die pyogranulomatöse Entzündung ist steril, es handelt sich 

wahrscheinlich um eine Störung des Immunsystems. Es wurde 

nachgewiesen, dass betroff ene 

Welpen eine verminderte in vitro 

Lymphozytentransformation 

aufweisen, die sekundär durch 

einen Serumfaktor verursacht 

wird.

 

Eine Überreaktion auf ein 

virales Antigen, z. B. nach der 

Impfung, wurde als mögliche 

Ursache diskutiert. Allerdings 

ist auch zufälliger zeitlicher 

Zusammenhang möglich, da die juvenile Zellulitis meist zu der 

Zeit auftritt, in der die meisten Hund geimpft werden, ein kausaler 

Zusammenhang ist also nicht zwingend daraus ableitbar. Sekundär 

kommt es auch oft zur Überwucherung von Staphylokokken, was 

den Einsatz von Antibiotika bei manchen Fällen sinnvoll macht. 

Bei schweren okularen Symptomen kann es zur Zerstörung der 

Lidranddrüsen kommen.

Die Canine juvenile Zellulitis ist eine Hau-
terkrankung, die meist bei jungen Hunden 
auftritt und mit einem oft schweren Verlauf 

einhergeht. Bei rascher Diagnose und Thera-
pie ist die Prognose in der Regel sehr gut.

CANINE JUVENILE ZELLULITIS

Dr. Ariane Neuber Watts, Königswinter 
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 Klinisches Bild 

Die Erkrankung beginnt meist mit einer Schwellung des Gesichts 

(vor allem der Lefzen und der Augenumgebung), selten sind auch 

Läsionen am Rumpf oder den äußeren Geschlechtsorganen zu finden. 

Dann entstehen Papeln, Pusteln und Krusten. Juckreiz ist selten bei 

betroffenen Hunden. Auch eine Schwellung der Unterkiefer- und 

der oberflächlichen Halslymphknoten wird palpierbar. Betroffene 

Patienten sind meist abgeschlagen und einige zeigen Fieber, 

Gelenkschmerzen oder Paresen der Hinterbeine.

Diagnose 

Zytologisch zeigt sich eine pyogranulomatöse Entzündung, 

manchmal sind auch Bakterien sichtbar. Das histopathologische 

Bild einer sterilen pyogranulomatösen Dermatitis und 

Lymphadenitis kann dann die Diagnose bestätigen. 

Differentialdiagnostisch sind unter anderem Angioödem, 

Demodikose, Pyodermie, Arzneimittelexanthem, Vogt-Koyanagi 

Hrada Syndrom und Lupus erythematodes auszuschließen.

| aus der praxis 

1 2

Ein 7 Monate alter männlicher Cao Fila de Sao Miguel wurde präsentiert 
mit akutem und progressivem Auftreten von Schwellungen, Pusteln, Alo-

pezie und Ulzera im perioralen, perinasalem und periokularen Bereich.

Die klinische Untersuchung ergab perioral, zum Planum nasale ziehend 
Alopezie, Schwellung, Pappen, Pusteln und kleine runde Ulzera.

3 4

Bei Wiedervorstellung eine Woche später waren die Läsionen weitestgehend abgeklungen.
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Behandlung 

Die Behandlung erfolgt mit Kortison zu Beginn in einer Dosis von 1-2 

mg/kg täglich. Sie sollte frühzeitig erfolgen, um eine ausgeprägte 

Narbenbildung zu vermeiden. Dosis und Dauer der Behandlung 

können stark variieren. Die Medikamentation sollte aber nicht 

zu schnell abgebrochen werden, um Rückfälle zu vermeiden. 

Gegebenenfalls kann auch die Kombination mit Ciclosporin 

angezeigt sein. Antibiotika sind nur bei Sekundärinfektionen 

sinnvoll, lokale Anwendung von Chlorhexidin oder hypochloriger 

Säure sind gute Alternativen, aber nur, wenn der Patient nicht zu 

schmerzhaft ist.

 

Fallbericht

Ein 7 Monate alter männlicher Cao Fila de Sao Miguel wurde 

präsentiert mit akutem und progressivem Auftreten von 

Schwellungen, Pusteln, Alopezie und Ulzera im perioralen, 

perinasalem und periokularen Bereich. Er zeigte außerdem 

eine Konjunktivitis und Lymphadenitis der submandibulären 

Lymphknoten. Das Allgemeinbefi nden war weitestgehend 

ungestört, der Patient war jedoch etwas ruhiger als normal. 

Die klinische Untersuchung ergab perioral, zum Planum nasale 

ziehend Alopezie, Schwellung, Pappen, Pusteln und kleine runde 

Ulzera (Bild 1 & 2). Der Patient erschien bei Berührung der 

betroff enen Stellen dolent. Die zytologische Untersuchung ergab 

eine sterile pyogranulomatöse Entzündung. Auf ein Hautgeschabsel 

wurde aufgrund der Schmerzen verzichtet. Nach Diskussion der 

möglichen Diff erentialdiagnosen verzichteten die Besitzer auf 

weitere Tests und wollten eine sofortige Behandlung mit Kortison. 

Zusätzlich wurde Sarolaner gegeben, um Demodex auszuschließen. 

Bei Wiedervorstellung eine Woche später waren die Läsionen 

weitestgehend abgeklungen (Bild 3 & 4) und der Patient war wieder 

lebhafter.

 

Fazit

Die Canine juvenile Zellulitis oder juvenile sterile pyogranulomatöse 

Dermatitis ist eine Hauterkrankung, die meist bei jungen Hunden 

auftritt und mit einem oft schweren Verlauf einhergeht. Bei rascher 

Diagnose und Therapie ist die Prognose in der Regel sehr gut. Ver-

einzelt benötigen Patienten eine länger andauernde Therapie.      

 JUST4VETS.ONLINE

Diesen Beitrag fi nden Sie auch online unter 

https://just4vets.online/hundemedizin/

juvenile-zellulitis
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Allergische Erkrankungen bei Hunden wurden schon in 

der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts beschrieben. Die klinischen 

Symptome wie Juckreiz, Dermatitis und Otitis externa gehören 

heute zu den häufi gsten Vorstellungsgründen für Hunde in der 

tierärztlichen Praxis.

Doch was genau ist eine „Allergie“? 

Allergische Reaktionen entstehen, wenn das Immunsystem 

Oberfl ächenantigene (Allergene) von harmlosen Strukturen wie 

Pollen, Hausstaub/Vorratsmilben oder Futtermitteln als pathogen 

einstuft und diese in der Folge bekämpft. Die Pathogenese ist immer 

multifaktoriell: einerseits besteht eine genetische Veranlagung, 

einige Rasseprädispositionen sind bereits bekannt (z.B. Labrador, 

Golden Retriever, WHWT, Bullterrier). Andererseits beeinfl ussen 

Umweltfaktoren das Auftreten der Erkrankung. Ein in fast allen 

Studien identifi zierter Risikofaktor ist das Leben oder Aufwachsen 

in einem städtischen Umfeld. Die in der Humanmedizin postulierte 

Hygienehypothese, wonach eine hohe mikrobielle Belastung 

in der Kindheit vor allergischen Erkrankungen schützt, gilt 

wahrscheinlich auch für die Tiermedizin. 

Weitere schützende Umweltfaktoren sind: ländliche Umgebung, 

viel Zeit in der Natur, mehrere Tiere im Haushalt, selbstgekochtes 

Futter während der Trächtigkeit und eine späte Abgabe der 

Welpen. Negative Risikofaktoren sind dagegen eine sehr saubere 

Umgebung und das Liegen auf Polstermöbeln oder an Orten mit 

einer hohen Dichte an Hausstaubmilben. Ein weiterer Risikofaktor, 

der erst kürzlich in der Humanmedizin untersucht wurde, ist die 

Einnahme von gastroprotektiven Medikamenten. Insbesondere 

Protonenpumpeninhibitoren verdoppeln bis verdreifachen das 

Risiko, allergische Symptome zu entwickeln. Neben der direkten 

Einwirkung der Arzneimittel auf das Immunsystem verändern 

diese zudem das gastrointestinale Mikrobiom und schaff en so ein 

allergiebegünstigendes Umfeld. 

Bedeutung des Mikrobioms

Auch in der Tiermedizin wird seit einigen Jahren intensiv an der 

Bedeutung des Mikrobioms geforscht. Erste Ergebnisse zeigen, 

dass das gastrointestinale Mikrobiom neben der Entwicklung 

verschiedener Erkrankungen auch die Entstehung allergischer 

Dermatitis beeinfl usst. Allergiker zeigen außerdem einen 

pathologischen Aufbau der Hautstruktur. Vor allem Ceramide, 

Lipidlamellen und Filaggrin sorgen dafür, dass Allergene und 

Mikroorganismen nicht in die Haut eindringen können und 

gleichzeitig der transepidermale Wasserverlust eingeschränkt 

wird. Bei allergischen Patienten ist sowohl die Menge als auch 

die Verteilung dieser Moleküle verändert und die Schutz-/

ALLERGIE 

BEIM HUND
Dr. Maria Christian, Linz

2

Hypotrichose, Erythem, Hyperpigmentierung als Folge chronischen 
Beleckens an der Vorderextremität eines allergischen Hundes.

Juckreiz ist das primäre Symptom der 

Allergie. Andere Hautveränderungen treten 

erst infolge der klinischen Manifestation des 

Juckreizes, dem Kratzen/Belecken, auf.

1
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Barrierefunktion der Haut eingeschränkt. Ob diese 

Veränderungen eine Folge der entzündlichen Prozesse 

oder ob sie ursächlich für die Entstehung der allergischen 

Dermatitis sind, ist zurzeit noch unklar.

Canine atopische Dermatitis (CAD), Flohspeichelallergie und 

Futtermittelallergie sind die am häufigsten auftretenden 

allergischen Erkrankung bei Hunden. Je nach Studie tritt die 

atopische Dermatitis bei 3 – 30 % der betroffenen Hunde 

gleichzeitig mit einer Futtermittelallergie auf. Weniger häufig 

zeigen Hunde Kontaktallergien. Die allergische Reaktion 

entsteht hier durch direkten Kontakt mit den auslösenden 

Materialien oder Stoffen wie Futternäpfe, Halsbänder, 

frisch gemähtes Gras aber auch Pestizide, Ektoparasitika 

oder Otika. Vor allem bei bestimmten Hunderassen, wie z.B. 

französischen Bulldoggen, wird immer häufiger die atopic-

like dermatitis (ALD) diagnostiziert. Diese Patienten zeigen 

die gleichen Symptome wie ein Atopiker, es sind allerdings 

keine allergenspezifischen IgE im Serum nachweisbar. 

Die Allergie ist eine klinische Diagnose, die sich auf eine 

ausführliche Anamnese, das klinische Erscheinungsbild 

und den Ausschluss anderer juckender Erkrankungen stützt. 

Die Allergietests (Intrakutantest oder serologische Tests) 

dienen dazu, die auslösenden Allergene zu identifizieren. 

Eine positive Reaktion im Allergietest bedeutet, dass 

Antikörper gegen das entsprechende Allergen produziert 

worden sind, was aber nicht zwingend mit der klinischen 

Ausprägung einer Allergie einhergeht (Summationseffekt, 

Schwellenwertphänomen: erst wenn die Summe allergischer 

und nicht-allergischer Faktoren einen bestimmten 

Schwellenwerst überschreitet, kommt es zur klinischen 

Symptomatik).

Nach dem Ausschluss anderer Juckreizursachen wird 

zunächst das Vorliegen einer Futtermittelallergie mittels 

Eliminationsdiät untersucht, die mindestens acht 

Wochen lang durchgeführt wird. Die Diät besteht aus 

einer Protein- und Kohlenhydratquelle, die der Patient 

entweder noch nie gefressen hat oder die im serologischen 

Futtermittelallergietest weder im Bereich der IgE noch 

der IgG eine positive Reaktion zeigen. Laut einer Studie 

der Universitätsklinik für Kleintiere in München liegt der 

negative Vorhersagewert der Futtermittelallergietests 

unter Berücksichtigung beider Antikörperklassen bei 81,1 

%. Liefert der Test kaum negative Ergebnisse, kann die 

Eliminationsdiät mit einer hochwertigen hydrolysierten 

Diät durchgeführt werden. Natürlich muss auf eine gute 

Qualität und vor allem auf den Hydrolysegrad geachtet 

werden (Peptidgröße muss < 1 kDa sein). Zeigt der Patient 

nach anschließender Provokation mit dem ursprünglich 

verwendeten Futter ein Rezidiv, ist die Futtermittelallergie 

diagnostiziert. Die Therapie besteht in lebenslanger 

Allergenvermeidung (= Diät, die vertragen wird).

| aus der praxis 
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CAD als Diff erentialdiagnose

Führt die strenge Diät nicht zu einer zufriedenstellenden 

Besserung, wird die CAD als Diff erentialdiagnose in Betracht 

gezogen. Um die auslösenden Allergene zu identifi zieren, werden 

ein Intrakutantest oder serologische Allergietests durchgeführt. 

Wichtig ist, dass das Testsystem nur allergenspezifi sches IgE 

nachweist, was durch die FcEpsilon-Rezeptor® Technologie 

gewährleistet wird. Neben dem Screeningtest/Vortest, der 

Reaktionen auf die Allergengruppen Milben, Pollen und Pilzsporen 

sowie Flohspeichel testet, können einerseits die Haupttests zur 

Ausdiff erenzierung der Vortestergebnisse (saisonale Allergene 

und ganzjährige Allergene) sowie Panels seltener Allergene 

wie Insekten, Epithelien diverser Tierarten und Malassezien 

durchgeführt werden. Passen die Testergebnisse zum klinischen 

Bild, steht für Patienten mit CAD die einzige kausale Therapie 

der Allergie zur Verfügung: die die ASIT (Allergen-spezifi sche 

Immuntherapie, Hyposensibilisierung). Durch die Verabreichung 

der auslösenden Allergene beginnend mit sehr kleinen Dosen, die 

über den Verlauf einiger Wochen immer weiter erhöht werden, 

lernt das „irregeführte“ Immunsystem, dass die vermeintlichen 

Pathogene (Allergene) harmlos sind und die entzündliche 

Reaktion darauf bleibt aus.

Negative Allergietestergebnisse können verschieden Ursachen 

haben, z. B. Therapie mit immunsuppressiven Medikamenten oder 

fehlender Antigenkontakt (z.B. falsche Jahreszeit, zu früh nach 

Symptombeginn) im Vorfeld der Blutabnahme. Sind diese Gründe 

ausgeschlossen, liegt möglicherweise ein Fall von ALD vor. 

Für ein erfolgreiches Management allergischer Erkrankungen ist 

eine systematische diagnostische Aufarbeitung ebenso wichtig 

wie multimodales, auf den individuellen Patienten angepasstes 

Behandlungsschema.              

 JUST4VETS.ONLINE

Diesen Beitrag fi nden Sie auch online unter 

https://just4vets.online/hundemedizin/

allergie-hund

3 4

Pyodermie ist häufi g die Ausprägung einer bakteriellen 
Sekundärinfektion bei Allergikern.

Zytologisches Bild der Pyodermie: es sind reichlich degenerierte 
Neutrophile zu sehen, die teilweise Kokken phagozytiert haben.
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Im Rahmen einer Allgemeinuntersuchung sollte immer 

auch auf die Zahnzahl geachtet werden. Eine gründliche 

Maulhöhlenuntersuchung, selbst bei einer einfachen 

Impfvorstellung, ist unerlässlich. Fehlende Zähne sind dabei 

keine Seltenheit und sollten ernst genommen werden. Die am 

häufi gsten fehlenden Zähne sind die ersten Prämolaren (P1) 

im Unterkiefer. Ob der fehlende Zahn wirklich nicht angelegt 

oder nicht durchgebrochen (retiniert) ist, kann allein durch 

die klinische Untersuchung nicht festgestellt werden. Hierzu ist 

ein Dentalröntgen zwingend notwendig. Brechen Zähne nicht 

durch, so entstehen als Folge häufi g Zysten. In diesem Artikel 

soll ein kurzer Überblick über Vorkommen retinierter Zähne 

und Entstehung odontogener Zysten sowie deren Behandlung 

aufgezeigt werden.

Odontogene Zysten

Odontogene Zysten sind im maxillofazialen und auch 

mandibulären Bereich liegende Zysten, welche aus Zahn 

oder Zahnbildungsorganen hervorgehen.  Zysten sind als 

fl üssigkeitsgefüllter pathologischer Hohlraum mit epithelialer 

Auskleidung defi niert. Es gibt verschiedene odontogene 

Zystenarten. Eine der in der Humanmedizin am häufi gsten 

vorkommende ist die radikuläre Zyste, die aufgrund einer avitalen 

Pulpa und der darauff olgenden Entzündung an der Wurzelspitze 

entsteht. Eine Residualzyste entsteht nach einer Zahnextraktion, 

wenn eine ursprünglich radikuläre Zyste nicht vollständig entfernt 

wurde. Der Name leitet sich aus dem lateinischen Wort „residiuum“ 

ab, welches übersetzt „Rest“/ „zurückbleibend“ bedeutet. Eine 

parodontale Zyste entsteht aus den Resten der Zahnleiste und 

liegt im interradikulären Bereich. Eine Dentitionszyste oder auch 

Eruptionszyste zeigt sich vor dem Zahndurchbruch als kleine 

Wölbung, da die Zahnanlage zwar aus dem Kieferknochen, aber 

noch nicht durch die Gingiva durchgebrochen ist. Deshalb kommt 

diese Zyste auch nur im Weichteilgewebe vor. Sehr häufi g muss 

ODONTOGENE ZYSTEN BEI 

BRACHYZEPHALEN RASSEN

Magdalena Kollowa und Silke Viefhues, Ahlen

Zeichnung A: Die verschiedenen Zysten sind am Beispiel eines 
Hundeunterkiefers verdeutlicht.

© Airsign Airbrush

follikuläre Zyste

Residualzyste

radikuläre Zyste

paradontale Zyste

Dentitionszyste
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hier nicht chirurgisch interveniert werden, da die durchstoßenden 

Zähne die Zyste durchbrechen. Eine follikuläre Zyste entsteht 

aufgrund retinierter oder impaktierter Zähne. Als impaktiert wird 

ein Zahn bezeichnet, bei dem das Wachstum und der Durchbruch 

aufgrund eines anderen Zahns behindert wird.

Follikuläre Zysten
 

Die follikuläre Zyste ist eine zahnhaltige Zyste und entsteht 

aufgrund retinierter Zähne. Phylogenetisch zeigen vor allem die 

Unterkieferprämolaren eine Reduktionstendenz, aufgrund dessen 

besonders brachyzephale Rassen häufig betroffen sind (z.B. Boxer, 

ca. 85 % der Population). Retiniert bedeutet, dass der Zahn angelegt 

ist, aber den Durchbruch komplett oder in Anteilen nicht schafft 

und somit in seiner mesenchymalen Hülle im Kieferknochen 

verbleibt - dem Zahnsäckchen. Das dadurch beim ausgebliebenen 

Zahndurchbruch nicht „abgestreifte“ Schmelzepithel bildet das 

Zystenepithel mit Zystenflüssigkeit. Die osmotisch wachsende 

Zyste ist zunächst schmerzlos. Beim Boxer mit retinierten P1 im 

Unterkiefer führt dieser in 89 % der Fälle zur Zystenbildung.

Es gibt verschiedene Formen und Lagebeziehungen des Zahns zu 

der folllikulären Zyste (siehe Zeichnung B).

| aus der praxis

Zeichnung B: Verschiedene 
Formen und Lagebeziehungen 

des Zahns zu der folllikulären 
Zyste

Zystenarten Entwicklung Entstehung und Lage Behandlung Häufigkeit

radikuläre Zyste

entzündlich

aufgrund einer Entzün-
dung der Zahnwurzeln 
- chronisch apikale  
Parodontitis

Zystektomie nach Zahn-
extraktion

häufigste entzündungsbedingte 
Zystenform

Residualzyste

Zystenverbleib nach 
Zahnextraktion 

ursprünglich radikuläre 
Zyste, welche nur teil-
weise entfernt wurde

Zystektomie

parodontale 
Zyste

während Odontogenese

interradikuläre  
Entstehung aus Resten 
der Zahnleiste  

Zystektomie selten

Eruptionszyste

Zahndurchbruch unvoll-
ständig, unterhalb der 
Gingiva liegend

Zyste im Weichteilgewebe

Zystektomie oder eng-
maschige Kontrollen, 
selbstständiger Durch-
bruch möglich

follikuläre Zyste

aufgrund retinierter oder 
impaktierter Zähne

Bildung vom zurückge-
bliebenen Schmelzepithel 

Zystektomie nach Zahn-
extraktion

häufigste entwicklungsbedingte 
Zystenform

Tabelle 1: Zusammenfassung der verschiedenen odontogenen Zysten

koronal lateral periradikulär extrafollikulär rudimentärer 
Zahn

zahnlos

© Airsign Airbrush
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Nach Größenzunahme verdrängt die Zyste fortschreitend 

den Kieferknochen und führt zu einer Knochenresorption. 

Diese Größenzunahme und Kieferknochenvereinnahmung 

beeinfl usst die Kieferknochenstabilität, und die Patienten 

äußern Schmerzhaftigkeit, beispielsweise bei Ausführung des 

Schutzdienstes oder beim Kauen von harten Spielzeugen.

Die Ursachen sind bis zum aktuellen Zeitpunkt noch nicht 

vollständig geklärt. Es wird vermutet, dass aufgrund der bereits 

angesprochenen evolutionär gesehenen Reduktionstendenz 

der P1 zum Teil im Unterkiefer resorbiert wird, sodass ein 

regulärer Durchbruch nicht mehr möglich ist und sekundär eine 

Zystenentwicklung entsteht. Da es sehr häufi g die brachyzephalen 

Rassen betriff t, muss auch das stark ausgebildete Frenulum labiale 

als mögliche Ursache in Betracht gezogen werden, welches den 

Zahndurchbruch des P1 hindert.

Diagnostik

Um einen fehlenden von einem retinierten Zahn zu unterscheiden, 

bedarf es weiterer bildgebender Diagnostik. Eine zahnmedizinische 

Abb. 1: Die folgenden Bilder zeigen ein Bild 
von einem Unterkiefer eines Boxers, der klinisch 
keinen P1 aufweist. Röntgenologisch stellt sich 
dieser retiniert und bereits mit Zystenbildung 
dar.

1a

1b

1c

Abb. 2: Das 2. Beispiel zeigt erneut ein Boxergebiss. Die Zahnzahl im linken Unterkiefer ist im Gegensatz 
zur rechten Seite nicht vollständig. Erst mittels Dentalröntgen wird der retinierte Zahn 305 diagnostiziert. 

2a 2b

2c 2d

Abb. 3: Mehrere Dentalröntgenaufnahmen unterschiedlicher Hunde mit doppelt angelegtem P1 im 
Unterkiefer. 

3a 3b

3c 3d
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| aus der praxis

Röntgenaufnahme ist dabei ausreichend (siehe Abbildung 1 und 2).

Insbesondere brachycephale Rassen (Boxer, Bulldoggen) sind von 

dieser Problematik betroffen. Zu ca. 95 % zeigen diese Rassen bei 

einem fehlenden Zahn im Dentalröntgen einen retinierten Zahn. 

Auch ist es möglich, dass die Hunde einen vorhandenen ersten 

Unterkieferprämolaren aufweisen, sich aber im Dentalröntgen ein 

zweiter ausgebildeter Prämolarer zeigt, der eine follikuläre Zyste 

bildet (Abb. 3). Deshalb ist es ratsam, bei den prädisponierten 

Rassen standardmäßig eine zahnmedizinische Röntgenaufnahme 

zu machen. Diese kann beispielsweise auch während der Narkose 

zur Kastration/HD-Röntgenaufnahmen angefertigt werden. 

Somit umgehen die Tiere eine zweite Narkose.  

Behandlung

Eine chirurgische Intervention bei follikulärer Zystenbildung 

ist zeitnah erforderlich. Der retinierte Zahn muss extrahiert und 

die epitheliale Auskleidung der Zyste mittels Kürettage entfernt 

werden. Ob eine offene chirurgische Extraktion mittels Flap-

Technik oder eine geschlossene Extraktion durchgeführt werden 

muss, hängt von der Schwere der Zystenbildung und der Lage des 

retinierten Zahns ab. Im Anschluss wird bei größerem Zystenlumen 

das Einbringen von Knochenersatzmaterialien empfohlen, 

um dem verdrängten Knochen als eine Art Leitstruktur bei 

Knochenneubildung zu helfen. Mögliche Knochenersatzmaterialen 

sind beispielsweise alloplastische Knochenersatzstoffe:

- Hydroxylapatit und Calciumsulfat (PerOssal)	

- Tricalciumphosphat

Alloplastische Materialien sind synthetisch hergestellte 

Knochenersatzmaterialien, die den Knochendefekt zunächst 

ausfüllen und dann von Osteoblasten besiedelt werden - sie 

wirken osteoinduktiv. Diese Materialien sind meist vollständig 

Abb. 4: Hier zeigt sich eine follikuläre Zyste nach Kürettage und Einbringen von Hydroxylapatit. In diesem Fall musste auch der P2 extrahiert werden, da 
das Zystenlumen, erkennbar röntgenologisch an der Transluzenz des Knochens bereits auch diesen samt Wurzel umschlossen hatte.    

4a 4b 4c

4d 4e 4f

Abb. 5: Nach Extraktion eines retinierten Zahns und einbringen von Hydroxylapatit mit Calciumsulfat wurde nach 5 Wochen eine Kontrollröntgenauf-
nahme durchgeführt. Der P2 wurde bei der Zystektomie belassen, obwohl er bereits in die Zyste mit involviert war. Nach 5 Wochen zeigt sich aber bereits 
eine beginnende Neubildung des Parodontalspalts am P2.      
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resorbierbar, eine spätere Entfernung ist nicht notwendig (Abb. 4). 

Auch ein protrahierter Schutz vor Keimbesiedelungen ist möglich, 

denn die Materialien können vor dem Einbringen mit Antibiotika 

beladen werden.

Eine andere Möglichkeit sind autogene Knochenersatzmaterialien 

(körpereigener Knochen). Dies ist allerdings in der 

Veterinärmedizin nicht die erste Wahl, da das Material an einer 

anderen Körperregion zunächst gewonnen werden muss.

Anschließend erfolgt ein gewöhnlicher Schleimhautverschluss 

mittels Einzelheften.

Wurde Knochenersatzmaterial eingebracht, ist es ratsam, nach 

5 -10 Wochen ein Kontrollröntgenbild anzufertigen, um die 

Knochenheilung zu evaluieren und eine neue Zystenbildung 

auszuschließen (Abb. 5).

Das Übersehen solcher retinierten Zähne kann verheerende, 

klinische Folgen haben, die follikuläre Zystenbildung kann solche 

Ausmaße annehmen, dass es bereits bei Bagatelltraumata zu 

Frakturen des Kiefers kommen kann (Abb. 6 und 7).

Bei Versorgung solcher pathologischen Kieferfrakturen muss 

unbedingt die Ursache (der retinierte Zahn) extrahiert sowie 

eine Zystektomie (Kürettage und Entfernung der Zystenhäute) 

durchgeführt werden, damit eine adäquate Knochenheilung 

stattfinden kann.

| aus der praxis

Abb. 7: In einer Kontroll- 
computertomographie 2 Monate  

nach Frakturversorgung ist eine gute  
Knochenheilung zu erkennen, es  

konnte eine Implantatentfernung  
durchgeführt werden.

6a 6b 6c

6d 6e 6f

6g

Abb. 6: Ein 3-jähriger Boxer wird nach dem Schutzdienst mit akuten Maulblutungen vorstellig, in der Computertomographie zeigt sich eine pathologi-
sche Schrägfraktur des Unterkiefers rechtsseitig. Ursächlich ist die follikuläre Zyste des retinierten P1. Auch im linken Unterkiefer ist ein retinierter P1 zu 
erkennen, dieser wurde ebenfalls extrahiert. Mittels intraoralem Splinting (Kunststoffschienung) wurde die Fraktur versorgt.  

7

 

Das Übersehen retinierten Zähne kann  
verheerende, klinische Folgen haben. 

Die follikuläre Zystenbildung kann solche 
Ausmaße annehmen, dass es bereits 

bei Bagatelltraumata zu Frakturen des 
Kiefers kommen kann.
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Fazit

Die Zahnzahl zu überprüfen, ist aufgrund der möglichen, 

schwerwiegenden Konsequenzen für den Patienten 

unumgänglich. Aufgrund der bisher noch nicht eindeutig 

geklärten Ursache ist bei jedem Verdachtsmoment umgehend 

ein Dentalröntgenbild anzufertigen. Auch sollte dies bei 

brachyzephalen Rassen trotz durchgebrochenen P1 im 

Unterkiefer durchgeführt werden, da auch ein überzähliger 

Zahn solche Zystenbildung verursachen kann.          

 JUST4VETS.ONLINE
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Wenn der Hund aus dem Maul stinkt, ist das nicht nur 

unangenehm für uns Menschen. Für das Tier können auch diverse 

gesundheitliche Störungen dahinterstecken, unter denen es 

leidet. Sowohl für die Gesunderhaltung als auch gegen das breite 

Spektrum der Erkrankungen der Mundhöhle stehen bewährte 

Arzneipfl anzen zur Verfügung.

Die Mundhöhle - Einfallstor für viele 
Gefahren

Die Mundhöhle ist die Körperöff nung, die täglich besonders 

vielen Gefahren ausgesetzt ist: hohe Keimbelastung, Schäden 

durch aufgenommene chemische Substanzen, Verletzungen durch 

scharfkantige Nahrungsbestandteile, ungeeignetes Spielzeug oder 

durch die eigenen Zähne. 

Die Mundhöhlen-Mikrobiota

Eine immens wichtige Rolle für eine gesunde Mundhöhle 

spielt ihre Mikrobiota, eine komplexe Gemeinschaft aus ca. 

1010 Bakterien unterschiedlicher Spezies, die sich zumeist in 

Biofi lmen organisiert. Ob diese pathogen oder nicht pathogen 

sind, erweist sich für die einzelnen Bakterienspezies erst durch 

ihre Eigenschaften im Zusammenspiel mit der gesamten 

Mikrobiota: Sauerstoff zehrer schaff en optimale Bedingungen für 

Anaerobier; Stoff wechselprodukte der einen Bakterien können 

das Wachstum anderer Bakterien hemmen oder fördern, können 

vor Erkrankungen schützen oder Schäden verursachen. In dieser 

Gemengelage zwischen Kommensalen und Pathogenen zu 

unterscheiden ist extrem schwierig (Jenkinson et a., 2005).  

Auf die Mischung kommt es an! 

Mundhöhlengesundheit steht und fällt mit der Balance zwischen 

den verschiedenen Mikroorganismenarten in der Mikrobiota. 

Eine Folge von Imbalancen in der Mundhöhlen-Mikrobiota 

ist z. B. deren Überwucherung durch Candida albicans, der als 

physiologischer Bestandteil der Mundhöhlen-Mikrobiota gilt. Erst 

eine Störung innerhalb der Mikrobiota zugunsten von C. albicans 

ermöglicht diesem Adhäsion, Invasion und starke Vermehrung.

Die Störfaktoren

Zu den Störfaktoren dieser Balance gehören z.B. inadäquate 

Futtermittel, Zahnfehlstellungen, Immunsuppression durch 

Kortikoide, NSAID oder chronischen Stress, Antibiotika und 

Desinfi zienzien, Chemo- und Radiotherapie und diverse 

Speichelfl uss reduzierende Medikamente (Anticholinergika!). 

MUNDGERUCH MACHT EINSAM…!

PHYTOS FÜR EINE GESUNDE MUNDHÖHLE 

Dr. Cäcilia Brendieck-Worm, Niederkirchen

Sibirian Huskys: 

"Hey - du stinkst aus 

dem Maul!" - "Ja und?" 

© Sebastian Worm

Ergänzungsfuttermittel für Hunde

Ig-PRO® D Oral Care  
zur Unterstützung der Maulhygiene

• Calcium und Phosphor zur Remineralisierung

• Petersilie und Zink für einen frischeren Atem

Mit Immunglobulinen 
aus Hühnerei



HR #21   JULI | AUG 22 
 

25 

Fehlgeschlagene Abwehr

Auf pathogene Erreger reagiert die Mundschleimhaut mit 

Immunzellen mobilisierenden Chemokinen und Metallopro-

teinasen, die eine Entzündung induzieren und eine Infektion 

überwinden (Jenkinson et a., 2005). Unter suboptimalen 

Bedingungen (s.o.)  führen diese Maßnahmen oft nicht zum Erfolg.  

Stattdessen dringen die Pathogene tiefer in die aufgelockerte, 

entzündete Gingiva ein. Es können sich Gingivitis, Stomatitis, 

Parodontitis und Karies entwickeln. Taschenbildung zwischen 

Zähnen und Gingiva begünstigen anaerobe gramnegative 

Bakterien. Diese bilden auf den Zahnhalteapparat destruierend 

wirkende Enzyme wie Kollagenasen und Hyaluronidasen, sowie 

immunsuppressiv und gewebeschädigend wirkende Lymphotoxine 

(Jenkinson et a., 2005). 

Keimreduzierung – ja, aber wie?

In der Praxis erweist sich die systemische antibiotische oder 

antimykotische Therapie häufig als wenig erfolgreich (zu 

geringe Wirkspiegel in der Gingival-Flüssigkeit durch hohen 

Auswascheffekt durch Speichel, schlechte Penetrationsfähigkeit 

durch Biofilm). Antibiotische oder antimykotische Therapie 

werden ihrerseits zur Ursache von Imbalance.

Multitarget-Therapie mit 
Arzneipflanzenzubereitungen
 

Die Komplexität der meist Mikrobiota-abhängigen Mund-

höhlenerkrankungen verlangt nach einer regulierend wirkenden 

Multitarget-Therapie, wie sie durch Phytotherapeutika mit ihrem 

| phytotherapie

1 32

Geriatrische Patienten leiden oft unter Speichel-
mangel, wodurch die Mundhöhlengesundheit 

gefährdet wird. © Ferdinand Worm

Speichel enthält antimikrobiell wirksame  
Substanzen. © Ferdinand Worm

Gewürznelken. Das antimikrobiell und  
analgetisch wirkende ätherische Öl der  

Gewürznelke wird seit langem in der  
Zahnmedizin eingesetzt. © Ferdinand Worm

Ergänzungsfuttermittel für Hunde

Ig-PRO® D Oral Care  
zur Unterstützung der Maulhygiene

• Calcium und Phosphor zur Remineralisierung

• Petersilie und Zink für einen frischeren Atem

Mit Immunglobulinen 
aus Hühnerei
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| phytotherapie

breiten Wirkungsspektrum möglich ist. Für die Mundhöhlentherapie 

genutzte Pflanzenextrakte wirken durchblutungsfördernd, 

schleimhautschützend, entzündungshemmend, wundheilungs-

fördernd und antimikrobiell (Brendieck-Worm et al., 2021). Zudem 

sind sie in der Lage, Plaque- und Biofilmbildung zu mindern und 

die Bildung von Fimbrien zu stören, die den Pathogenen Adhäsion 

und Penetration ermöglichen.

Mundtrockenheit 

Der Speichel spielt in der Mundhöhlengesundheit eine wichtige 

Rolle. Seine Produktion ist beim alten und kranken, tendenziell 

exsikkotischen Tier oft vermindert. Unter Speichelmangel leidet 

nicht nur der Appetit, sondern auch die Zahngesundheit. Speichel 

enthält antimikrobiell wirkende Substanzen wie Lysozym und 

Histatin, das die bakteriellen Proteasen hemmt, fungistatisch 

wirkt und die Wundheilung fördert.

Speichelfluss anregen mit Bitterstoffdrogen
 

Der Speichelfluss lässt sich durch Bitterstoffdrogen wie 

Artischocke und Löwenzahn anregen, am einfachsten durch 

verdünnte Frischpflanzensäfte aus diesen Pflanzen. Auch 

Geruch und Geschmack von bitteren Zitrusschalenölen, z.B. von 

Zitrone, Bergamotte oder Bitterorange, ebenso von ätherischem 

Pfefferminz- und Ingweröl regt die Speichelproduktion an. Ein 

Speichelfluss anregendes Mundwasser ist schnell hergestellt:

1-2 Tropfen eines oder 2 der oben genannten ätherischen Öle auf 

100 ml Wasser, z.B. appliziert als Spray (vor Gebrauch schütteln). 

Keimreduzierende und adstringierende 
Mundspülungen

Bei entzündlichen Schwellungen und Infektionen der Mund- 

höhle werden Mundspülungen mit gerbstoffhaltigen Pflanzen-

zubereitungen gemacht.  Geeignet für solche Spülungen sind z.B. 

Dekokte von Zaubernussblättern oder -rinde (Hamamelis) und 

Blutwurzwurzel (Tormentill). Die Blutwurz wirkt antibakteriell, 

antiviral und immunstimulierend (Melzig)

Biofilmwirksamkeit der ätherischen Öle 
(ÄÖ)
 

Biofilme sind häufig die Ursache für Therapieresistenz von 

Infektionen der Mundhöhle. Antibiotika, Desinfektionsmittel und 

Immunzellen erreichen Bakterien im Biofilm meist nicht.

Antimikrobiell wirksame ÄÖ sind gegen Biofilm wirksam. Sie 

können sowohl als alleinige Therapie, als auch adjuvant zum 

Antibiotikum eingesetzt werden. Durch ihre Biofilmwirksamkeit 

ermöglichen ÄÖ den Zugriff auf zuvor durch Biofilm geschützte 

Bakterien wieder. Mittels eines Aromatogramms (Fa. LABOKLIN) 

können geeignete antimikrobiell wirksame ÄÖ für die Mundhöhlen-

Therapie ausgesucht werden. Eine lange Anwendungstradition 

hat das ÄÖ der Gewürznelken. Seine Hauptkomponente, das 

Eugenol, wirkt antiseptisch, antimikrobiell, anästhetisch und 

antiphlogistisch. Nelkenöl kann punktuell pur eingesetzt werden 

(Aphten, kariöse Zähne, Wurzelkanalfüllung) oder in 1-5 %-igen 

Mundspülungen und Kompressen. Auch Salbei und Myrrhe 

werden seit Jahrhunderten erfolgreich zur Mundhöhlentherapie 

eingesetzt. Sie enthalten neben den antimikrobiell wirksamen 

ÄÖ adstringierend und antiphlogistisch wirkende Substanzen 

(Zubereitung v.a. als Tinkturen).

Zubereitung und Anwendung von 
ätherischen Ölen

Abgesehen von der punktuellen puren Anwendung, brauchen 

ÄÖ ein Trägermedium. Hierzu eignen sich u.a. Mandel-, Oliven- 

und Sesamöl, Auszugsöle aus Johanniskraut oder Ringelblume 

(Calendula). Die Zubereitungen aus ÄÖ und fettem Öl können 

als Spray eingesetzt werden. Andere Lösungsvermittler für 

4 65

Ingwer. Sowohl das Ingwerrhizom als auch  
sein ätherisches Öl regt den Speichelfluss an.

© Ferdinand Worm

Salbei wirkt durch ätherisches Öl, Gerb- und  
Bitterstoffe positiv auf die Mundhöhlengesundheit. 

© Ferdinand Worm

Mikrodilution. Zur Dosisfindung beim Einsatz 
antimikrobiell wirksamer ätherischer Öle wird  

im Anschluss an ein Aromatogramm die Mikro-
dilution eingesetzt. © Ferdinand Worm

88339 Bad Waldsee, Telefon: +49 (0) 7524 - 4015-0

WIEDER UNBESCHWERT

 Mit Weidenrinde und Hanf   doppelt gut

 Hoch verträglich  auch für Langzeitanwendung

 Mit Gingko  bessere Durchblutung vor Ort

Dank PetDolor ®
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LIEBE GEHT DURCH 
MAGEN UND DARM
Die praktische Tablette für gute Verdauung und 
einen natürlich gesunden Darm.

88339 Bad Waldsee, Telefon: +49 (0) 7524 - 4015-0

Die praktische Tablette für gute Verdauung und 
einen natürlich gesunden Darm.

Mit
– WeihrauchWeihrauch

– BlutwurzBlutwurz

– SüßholzwurzelSüßholzwurzel
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eine Sprayformulierung sind Glycerin und Propylenglykol. Zur 

Verdünnung eignen sich alkoholfreie Hydrolate, z.B. von Salbei und 

Hamamelis. Auf Alkohol als Lösungsvermittler sollte in der täglichen 

Anwendung aufgrund der für das Tier unangenehmen und bei 

Verletzungen auch schmerzhaften Wirkung verzichtet werden. Als 

Trägermedium für direktes Auftragen eignet sich Honig.

Honig und Propolis als 
Mundhöhlentherapeutika

Honig: Wegen seines breiten Inhaltsstoff spektrums ist der 

Honig als Therapeutikum für die Mundhöhle interessant. Neben 

dem hohen Anteil an Invertzuckern, fi nden sich mehr als 30 

verschiedene Säuren, darunter das Methyglyoxal, antimikrobiell 

wirksame Defensine und Enzyme wie Glucoseoxidase, 

Phosphatase, Invertase, Diastase, Katalase und antioxidativ 

wirksame Flavonoide. Honig wirkt sowohl auf MRSA als auch auf 

Bakterien im Biofi lm antimikrobiell. Er wirkt immunmodulierend, 

wundreinigend, granulations- und epithelisierungsfördernd. 

Propolis: Je nach Biotop enthält Propolis ein stark variierendes 

Vielstoff gemisch, v.a. phenolische Substanzen, diverse Säuren,

ÄÖ und Polysaccharide. Propolis – entstanden aus dem von

Pfl anzen (Pappeln, Rosskastanien etc.) gebildeten Knospenschutz 

– wird von den Bienen zum Schutz des Bienenvolkes im 

Bienenstock fl ächendeckend aufgetragen. Die gut haftende 

und wasserabweisende Propolis wirkt antiseptisch, anti-

phlogistisch, lokalanästhetisch, wundheilungsfördernd, regt 

die Kollagensynthese an, wirkt antitumoral, antioxidativ und 

immunmodulierend.

Die Wirkung der Propolis auf die 
Mundhöhlengesundheit  

Die Härte des Zahnschmelzes nimmt zu und die Permeabilität des 

Dentins nimmt ab, ebenso Schmerzempfi ndlichkeit der Zähne und 

Kariesanfälligkeit. Zahnfl eischentzündungen, Zahnbeläge und 

Biofi lmbildung gehen zurück. Granulation und Epithelisierung 

nach OP incl. Knorpel- und Knochenheilung werden 

beschleunigt. Propolis kann als desinfi zierende Substanz für 

Wurzelbehandlungen genutzt werden, bietet Schutz vor Candida 

spp. und kann als Therapeutikum gegen Candida genutzt werden.

Propolis-Anwendung: Propolispulver einer Honiglatwerge 

zusetzen. Propolistinktur (10%, 25%) wird lokal pur genutzt 

(Aphten, kariöse Zähne, Verletzungen durch Fremdkörper, 

Abszesse etc.). Für eine Propolis-Mundspülung werden 10-15 Tr. 

10%-igeTinktur auf 150 ml Wasser gegeben, ggf. in Kombination 

mit anderen pfl anzlichen Therapeutika. Propolistinktur ist in 

Salbei- oder Hamamelishydrolat auch als Spray anwendbar. 

Gut zu wissen: Bei einer Mukositis durch Chemotherapie ist die 

Kombi aus Honig, Propolis und Bienenwachs konventionellen 

Therapiemethoden überlegen (Abdulrhman et al., 2012).

Tierarzneimittel zur Spülung der Mundhöhle: 

PhlogAsept PlantaVet ist ein Konzentrat aus Fluidextrakten aus 

Kamillenblüten, Salbeiblättern, Hamamelisblättern, Ringel-

blumenblüten und Thymol. Es kann zur Wundreinigung und 

lokalen Behandlung der Maulschleimhaut eingesetzt werden.      

Literatur im Online-Artikel.
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| PHYTOTHERAPIE
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Im Herbst 2020 habe ich die Katzentierärztin Sabine Schroll 

in ihrer Praxis in Krems an der Donau besucht. Schon einiges hatte 

von der Tierärztin gelesen und vor allem einen atemberaubenden 

Vortrag mitverfolgen dürfen, bei dem ihr über 300 Tierärzt:innen 

förmlich an den Lippen hingen. Ich hatte mir in den Kopf gesetzt, 

sie in der ersten Ausgabe der KATZENMEDIZIN zu interviewen. 

Sabine Schroll willigte ein und währte mir eine mehr als 

zweistündige Audienz, in der sie mich durch ihre 100 %-ige 

Kompetenz sehr beeindruckte. Meine Eindrücke fasste ich dann 

im Beitrag "Katzenfl üsterin aus Krems" (https://bit.ly/3A0paHl) 

zusammen. Was sich in den vergangenen 24 Monaten bei ihr 

getan hat, hat die Österreicherin verraten. 

Sie haben gesagt, dass Sie nur noch das machen würden, was 

Ihnen Spaß macht - können Sie das im wahren Berufsleben auch 

so umsetzen? 

Ja, ich würde sagen – defi nitiv! Es geht mir nicht nur um Spaß, 

sondern eher um Freude und damit verbunden natürlich Schönheit 

und Wahrhaftigkeit. Der Fokus auf diese Dinge hält mich gesund – 

psychisch und ich denke auch körperlich. Die Lebenszeit ist viel zu 

begrenzt, um sich unnötig mit Unwesentlichem zu belasten.

Ich habe meine Praxistätigkeit auf rund eine Woche im Monat 

reduziert, und das lässt mir Zeit und Freiheit, Bücher und Artikel 

zu schreiben, zu fotografi eren und meinen Garten in Richtung 

Selbstversorgung auszubauen.

Welche Erfahrungen haben Sie mit der Beratung per Video 

gemacht? Was sagen die Katzenbesitzer:innen? 

Sehr gut – ich mache das ja schon seit einigen Jahren und das hat 

sich intensiviert. Das Feedback ist sehr gut und ich bekomme von 

den E-Consultings oft noch einmal jährlich eine Rückmeldung und 

Überweisungen aus dem Freundeskreis der ehemaligen Klienten. 

Ich persönlich fi nde meine Beratungen werden auch etwas besser, 

wenn ich Videos und Informationen mehrfach anschauen kann 

und einmal drüber schlafe. 

Noch viel mehr hat sich meine Lebensqualität mit den Webinaren 

gesteigert – keine Stunden mehr auf Bahnhöfen und Flughäfen 

herumsitzen zu müssen, ist wirklich gut! Und mir ist natürlich 

völlig klar, dass das nicht für alle Fälle und Themen anwendbar 

ist, wenn es um hands on oder um bestimmte Techniken geht …

Was würden Sie sich bei der Katzenberatung / -aufklärung noch 

wünschen?

Da arbeite ich immer noch täglich dran, um den schon 

stattfi ndenden Paradigmenwechsel zu intensivieren: Katzen 

sind keine anspruchslosen Tiere! Sie brauchen Beschäftigung, 

Bewegung, Beziehung zum Menschen. Katzen sind soziale Tiere, 

aber sie sind dabei anspruchsvoll. Und die Aussage, Katzen sind 

keine kleinen Hunde, reicht nicht – man muss sie auch positiv 

defi nieren. Und am besten charakterisiert man sie als kleine 

fl eischfressende Kletterpferde. Das sagt schon ziemlich viel über 

die Reaktionen und Bedürfnisse von Katzen aus.              

Andreas Moll

Praxis für Tiermedizin und 
Verhaltensmedizin
Kremstalstraße 53
3500 Krems an der Donau – Austria         
  43 650 9686236    
  vet@schroll.at   
  www.schroll.at
  www.facebook.com/SaSchroll
  www.instagram.com/sabine.schroll

KATZEN SIND KEINE ANSPRUCHSLOSEN TIERE!

| INTERVIEW



HR #21   JULI | AUG 22 30   wwwjust4vets.online

Radiotherapie oder doch alles anders 
als gedacht - Behandlung mit 
Chemotherapie?! 

Neoplasien der Nasenhöhle treten bei Hunden mit einer 

Prävalenzrate von 0,7 – 2 % nur sehr selten auf. Werden Um-

fangsvermehrungen an diesen Lokalisationen diagnostiziert, 

sind diese fast ausschließlich maligne. Bei Hunden sind diese 

gehäuft epithelialen Ursprungs, wie z.B. das Adenokarzinom. Das 

Durchschnittsalter erkrankter Tiere liegt zwischen 8 und 11 Jahren. 

Die vollständigste Diagnose liefern ein schnittbildgebendes 

Verfahren und die histopathologische Untersuchung einer 

Gewebeprobe. Die Therapie der Wahl ist die Strahlentherapie, je 

nach Ausmaß der Erkrankung wird hier zwischen palliativen und 

kurativen Bestrahlungsprotokollen unterschieden. 

Fallbeispiel aus der Praxis

Im Tiergesundheitszentrum wurde ein einjähriger, kastrierter 

Huskymischling vorgestellt, der einige Wochen zuvor als 

Straßenhund aus Rumänien importiert wurde. Kurze Zeit nach 

der Ankunft in Deutschland fi el der Rüde mit einseitigem, eitrig 

bis blutigem Nasenausfl uss auf. Die beschriebenen Symptome 

und ein nicht Ansprechen auf die konservative Therapie (NSAID, 

Breitband Antibiotikum) veranlasste die tierärztliche Kolleg:innen 

bereits zur Durchführung einer Computertomographie des 

Kopfes. Das Ergebnis war eine große Raumforderung innerhalb 

des rechten Cavum nasi. Die histopathologische Untersuchung 

der endoskopisch gestützt entnommenen Probe ergab einen 

hochgradigen Neoplasie-Verdacht mit starken sekundären Ent-

zündungsanzeichen. Eine nachträglich angeforderte immun-

histochemische Untersuchung ergab ebenfalls keinen sicheren

zellulären Ursprung. Überwiesen wurde der Patient schließlich

zur onkologischen Betreuung und Durchführung einer Strahlen-

therapie. Da das Bestrahlungsprotokoll zum einen abhängig 

vom Ausmaß der Läsion innerhalb der Schnittbildgebung ist, 

und darüber hinaus vom pathologischen Befund, wurde den 

Besitzer:innen zunächst eine erneute Beprobung angeraten.

Fraglicher histopathologischer Befund, 
und jetzt?

Ein fragliches Ergebnis bei histopathologisch untersuchten 

Gewebeproben ist nicht unüblich. Auch wenn die endoskopisch 

gestützte Probenentnahme die sicherste Methode ist, bleibt 

auch hier die Gefahr von zu kleinen oder nicht repräsentativen 

Gewebeproben. Erschwerend kommt hinzu, dass in 60 % der Fälle 

begleitend zu einer neoplastischen Erkrankung eine bakterielle 

Sekundärinfektion auftritt, welche den Tumorbefund zusätzlich 

maskieren kann. Ein eindeutiger CT-Befund, wie er auch in 

diesem Fall vorlag, sollte ein deutlicher Anreiz für eine erneute 

Beprobung (ggf. nach Therapie der Sekundärinfektion) sein. 

Zusätzlich zu den reinen Gewebeproben sollten zur Detektion 

von Sekundärinfektionen noch mykologische und bakterielle 

Tupferproben entnommen werden.

Die erneute Beprobung erfolgte ebenfalls endoskopisch gestützt 

am narkotisiertem Tier. Darüber hinaus wurde diese Narkose 

genutzt, um das für eine Strahlentherapie notwendige Planungs-

Computertomogramm zu erstellen. Hierfür werden die Tiere 

in einer speziell angefertigten Lagerungswanne in Brust-

KANINE NEOPLASIEN DER NASENHÖHLE

Regina Klaassen, Bramsche 
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Bauch-Lage auf dem CT-Tisch positioniert (Abb. 1). Es wird 

eine Aufbissschiene für jeden Patienten angefertigt, welche 

an der Lagerungshilfe befestigt und in welcher der Oberkiefer 

des Patienten aufgelegt und eingedrückt wird (Abb. 2). Die 

ausgehärtete Aufbissschiene gewährleistet auch bei den folgenden 

Bestrahlungen an unterschiedlichen Tagen eine identische 

Lagerung des Patienten.

Die Durchführung der Planungs-Computertomographie ent-

spricht, abgesehen von der Lagerung des Patienten und der 

Positionsmarkierung des Patienten mittels Lasertechnik, dem 

gängigen Untersuchungsgang. Anhand der hier ausgemachten 

Markierung des Patienten wird in der anschließenden 

Radiotherapie die Strahleneinheit ausgerichtet. Das Ergebnis der 

Computertomographie war aufgrund des geringen Abstandes zur 

ersten Untersuchung unverändert. Es ließ sich eine inhomogene, 

weichteildichte, nicht scharf abgrenzbare, zur Destruktion der 

Conchen führende Läsion nachvollziehen, welche nahezu zu 

einer vollständigen Verlegung des rechten Cavum nasi führte. 

Lysen der angrenzenden knöchernen Strukturen konnten zum 

Zeitpunkt der Untersuchung nicht gesehen werden. Nach Gabe von 

intravenös verabreichtem Kontrastmittel ließ sich eine deutliche, 

inhomogene Anreicherung darstellen (Abb. 3). Sowohl innerhalb 

der regionären Lymphknoten als auch innerhalb des Thorax 

konnte zum Zeitpunkt der Untersuchung kein Hinweis auf eine 

Metastasierung gesehen werden.

Neue pathologische Probe, neues Ergebnis?

Die erneute histopathologische Untersuchung ergab den Befund eines 

entzündlich überlagerten Rundzelltumors der Nasenschleimhaut. 

Favorisiert wurde zum einen das strahlensensitive Lymphom 

als auch ein Sticker-Sarkom (transmissible venereal tumor). 

Erneut wurde zur endgültigen Diagnosesicherung eine Immun-

histochemie angefordert, die die Diagnose bestätigte. Das Sticker-

Sarkom kommt weltweit vermehrt in den warmen Regionen 

vor und betrifft alle Altersklassen. Diese Tumorart weist einen 

horizontalen Übertragungsweg auf, demzufolge erfolgt eine 

Ansteckung unter Kaniden in der Regel beim Beschnuppern 

oder dem Geschlechtsakt. Gemäß des Ansteckungsweges sind die 

Prädilektionsstellen des Tumors die Geschlechtsorgane, sowie die 

Nasen- und Mundhöhle. Die Tumorart weist an den genannten 

Lokalisationen ein blumenkohlartiges Wachstum auf und blutet 

leicht. Die Diagnosestellung erfolgt aufgrund des klinischen 

Bildes, dem Vorbericht und letztlich auf der histopathologischen 

Untersuchung. Bezogen auf den untersuchten Rüden unterstützen 

sowohl das junge Alter als auch die Vorgeschichte als Straßenhund 

die Diagnose des Sticker-Sarkoms.

Doch keine Bestrahlung… ?!

Aufgrund der neuen Ergebnisse wurde der erstellte Bestrah-

lungsplan für diesen Patienten zunächst hinten angestellt. 

Die Therapie der Wahl beim Vorliegen eines Sticker-Sarkoms, 

unabhängig von der Lokalisation, besteht aus einer zytostatischen 

Monotherapie mit Vincristin (0,7 mg/m KOF i.v. wöchentlich für 

5-6 Applikationen). Unmittelbar nach Diagnosestellung wurde 

diese Therapieform gestartet und vom Patienten ohne große 

Nebenwirkungen vertragen. Begleitend zur Chemotherapie 

erhielt der Patient ein NSAID und ein Antibiotikum, passend 

zur Resistenzlage der durchgeführten bakteriologischen 

Untersuchung.

Zwei Wochen nach der letzten Vincristin-Gabe erfolgte zur 

Kontrolle eine erneute Computertomographie. Hierfür ist eine 

Lagerung in einer Planungswanne zunächst nicht nötig, da 

es erst einmal darum geht, einen Status Quo zu erheben. In 

dieser Untersuchung konnte kein verbliebenes pathologisches 

| aus der praxis

1 2

Planungswanne aus Kunststoff, positioniert auf dem CT Tisch
Individuelle Aufbissschiene aus Präzisionsabformmaterial und  

Katalysatorpaste, befestigt an der Lagerungswanne
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| AUS DER PRAXIS

Gewebe mehr innerhalb des Cavum nasi dargestellt werden. 

Auf Höhe der ehemaligen Läsion ließ sich eine vollständige 

Conchenlyse nachvollziehen. Eine pathologische Anreicherung 

von Kontrastmittel konnte nicht mehr gesehen werden (Abb. 4). 

Die regionären Lymphknoten als auch das Lungengewebe stellten 

sich weiterhin physiologisch dar. Zu diesem Zeitpunkt zeigte der 

Patient bereits seit mehreren Tagen keine klinischen Symptome 

mehr.

Die Durchführung einer Strahlentherapie bei der vorliegenden 

Tumorart ist nicht falsch, jedoch nicht die Therapie der ersten 

Wahl. Vielmehr kann sie bei „Chemotherapie resistenten“ 

Sticker-Sarkomen sekundär eingesetzt werden. Hierbei muss 

jedoch beachtet werden, dass sich der Tumor nach zunächst 

durchgeführter Chemotherapie im CT in der Regel in Form und 

Größe verändert darstellt und somit das primär erstellte Planungs-

CT verworfen und neu angefertigt werden muss. Auch 3 Monate 

nach dem durchgeführten Kontroll-CT zeigte der Patient keinerlei 

Symptome und wurde somit als genesen entlassen. Die Prognose 

eines Sticker-Sarkoms ist durchaus als günstig zu stellen. Je nach 

Größe und Lokalisation des Tumors sowie Alter des Patienten 

muss diese gute Prognose abgeschwächt werden.

Fazit

Zusammenfassend lässt sich damit unterstreichen, dass unklare 

histopathologische Befunde gut hinterfragt werden sollten, 

bevor eine langwierige ggf. kostenintensive Therapie gestartet 

wird - auch eine erneute Aufarbeitung im Sinne einer zweiten 

Beprobung. Zur Not, wie in diesem Fall auch in wiederholter 

Narkose, sollte intensiv mit dem Besitzer besprochen und Kosten/

Nutzen abgewogen werden. Die Chemotherapie als primäre 

Behandlungsoption einer intranasalen Neoplasie bleibt auf 

wenige Tumorarten, wie das feline Lymphom oder eben das 

Sticker Sarkom, begrenzt. Zum heutigen Standpunkt bleibt die 

Strahlentherapie bei intranasalen Neoplasien die Therapie der 

Wahl. Eine Rhinotomie mit großzügiger Exzision der Tumormassen 

ist meist aufgrund der anatomischen Gegebenheiten nicht 

möglich und führt in der Regel nicht zu einer Verbesserung der 

Überlebenszeit.               
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Transversales CT Schnittbild: inhomogene Läsion innerhalb des rechten 
Cavum nasi, post Kontrastmittel Injektion

Kontroll-CT nach Abschluss der Chemotherapie, im Vergleich keine 
verbliebene Tumormasse darstellbar
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| Interview

Praxis-Fortbestand und Exit-Strategien 

In der Szene kennt man Angelika Drensler. Als Vorsitzende 

der AG Kleintiermedizin (DKG-DVG) organisiert sie mit ihrem 

Team einmal im Jahr einen Fachkongress, um der Katzenmedizin 

in Deutschland eine fachliche Bühne zu schaffen. Sie schreibt 

Bücher und Fachartikel, ist gern gesehene Referentin und leitet 

„ganz nebenbei“ seit 32 Jahren eine renommierte Kleintierpraxis 

in Elmshorn. Für den Beitrag „Katzen sind keine kleinen Hunde“ 

(https://bit.ly/3A5EMJM) habe ich sie einen halben Tag in ihrer 

Praxis begleiten dürfen. Seit 15 Monaten ist sie Mitglied in der 

Evidensia-Gruppe und berichtet, was sich alles verändert hat. 

Sie gehören zum Netzwerk „IVC Evidensia“ - warum haben Sie sich 

zu diesem Schritt entschieden?

Ich bin in einem Alter, in dem man sich schon mal über Exit-Strategien 

Gedanken macht. Durch die Entwicklung unseres Berufes zu einem 

von Frauen dominierten Arbeitsfeld ist es schwieriger geworden, 

Nachfolger:innen für eine Praxis zu finden. In etlichen Gesprächen 

habe ich den Eindruck gewonnen, dass viele junge Frauen heute mobil 

und ungebunden bleiben wollen. Außerdem scheinen sie sowohl das 

Arbeitspensum als auch das finanzielle Risiko einer Selbstständigkeit 

zu scheuen. Ich habe in meiner Praxis ein tolles Team. Die meisten 

sind jünger als ich und ich nehme meine Verantwortung für sie und 

den Fortbestand der Praxis sehr ernst. Deshalb habe ich mich dazu 

entschieden, in die Evidensia-Gruppe einzusteigen. In Zukunft suche 

ich nicht mehr eine zahlungskräftige Nachfolger:in, sondern eine 

Geschäftsführer:in. Das stelle ich mir sehr viel leichter vor.

Was sind die Vorteile, im Netzwerk zu arbeiten?

Informationen werden geteilt. Themen wie zum Beispiel der 

Datenschutz, die Zeiterfassung, das neue TAMG und andere 

Gesetzesänderungen, die aktuell auf alle Tierärzte:innen Druck 

ausüben, können zentral bearbeitet werden. Von den Ergebnissen 

profitieren alle. So muss nicht jeder das Rad neu erfinden.

Welche Veränderungen ergeben sich dadurch im Praxisalltag?

Im Praxisalltag hat sich für Tierärzte und TFA bei uns rein gar 

nichts geändert. Mein Schwerpunkt lag immer in der praktischen  

 

 

tierärztlichen Tätigkeit. Die Managementaufgaben hatte schon vorher 

meine Frau übernommen. Für sie gibt es kleine Änderungen. So liegen 

die Buchhaltung und die Lohnbuchhaltung bei externen Firmen, 

welche davon deutlich mehr verstehen als wir Tierärzt:innen. Den 

Medikamenteneinkauf erledigt sie weiterhin unabhängig von Evidensia. 

Entgegen böser Gerüchte, dürfen wir alle Medikamente kaufen und 

nutzen, die wir wollen (im Rahmen des TAMG natürlich). Genauso, wie 

früher ich persönlich gute Konditionen für die Lieferung mancher Artikel 

ausgehandelt habe, tut das nun Evidensia. Und wir profitieren davon.

Hat sich denn nun Ihr Arbeitsschwerpunkt verändert?

Nein, gar nicht. Seit 32 Jahren leite ich Tierarztpraxen als 

wirtschaftlich gesunde Unternehmen. Dabei bin ich Unternehmerin, 

Arbeitgeberin, Ausbilderin und Tierärztin. Mein Arbeitsschwerpunkt 

lag schon immer dort, wo mein Herz die Motivation, diesen Beruf zu 

ergreifen, gefunden hat. Es war mein dringendster Wunsch, Leiden 

zu mindern und das Tierwohl zu verbessern. Sei es im Großen, was 

mich zu meinem Engagement für die Katzenmedizin brachte, oder 

im täglichen Leben bei der Arbeit mit jedem einzelnen Patienten, der 

zu mir gebracht wird. An der Art und Weise, wie ich diesen Wunsch 

tagtäglich in die Tat umsetze, hat sich nichts geändert. 

Was könnte besser laufen? 

Ich war sehr traurig über die diffamierende Presse (Tageszeitungen, 

Fernsehberichte) gegen die "Praxisketten" hier in Norddeutschland. 

Ohne Rücksprache mit den Betroffenen und ohne sich mit 

Hintergrundwissen zu versorgen, haben einige Kolleg:innen einen 

Shitstorm gegen uns ins Leben gerufen, der auch bei unseren 

Kund:nnen ankam. Deshalb bin ich besonders froh, dass Sie mich zu 

diesem Interview eingeladen haben. Vielen Dank!

Auch ich bedanke mich sehr für diesen Austausch und freue mich, 

wenn wir diesen regelmäßig führen würden.  	      	            

Andreas Moll

Tierärzte Elmshorn IVC Evidensia GmbH

Hamburger Str. 8 – 25337 Elmshorn     

  04121 266369     info@tierarzt-elmshorn.de    

  www.tierarzt-elmshorn.de    https://bit.ly/3OAEXAE 
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IMPROVE:  
FORTSCHRITT DURCH 

BILDUNG
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Jetzt planen! 
Auszug aus dem Kalender der Weiterbildungskurse für die nächsten 

Monate: Informieren Sie sich über die Anmeldebedingungen und 

sichern Sie sich jetzt Ihren Platz!

Präsenzprogramme   
  Kleintiermedizin – Frankfurt/Main – ab 16. Juli

  Neurologie – Frankfurt/Main – ab September

  CT Diagnostik – Frankfurt/Main – ab September

  Kleintierchirurgie – Frankfurt/Main – ab 17. September

  Fortgeschrittene Weichteilchirurgie – Frankfurt/Main – 

ab 24. September

  Ultraschall – Frankfurt/Main – ab 24. September

E-learning & blended learning   
  Notfallmedizin & -chirurgie – Online – ab Juli

  Katzenmedizin – Online – ab September

  Kardiologie – Online – ab Oktober

 

Online – sofort abrufbar! 
  Accelerated Emergency & Critical Care (auf Englisch) 

Fast-track (Tageskurse)  
  TPLO – 16. Juli / CCWO – 17. Juli (Frankfurt)

  Pet chicken medicine (auf englisch) – 23. Juli (Online)

 

Kollegin und Tausend-
künstlerin aus Luxemburg

Mag. Carole Jungblut (VMU Wien 2011) 

ist Kleintierpraktikerin und Teilhaberin der 

“Déiereklinik um Krakelshaff ’ in Bettembourg, 

Luxemburg. Knapp elf Jahre im Beruf aber mit schon 

zwei (und bald mehr!) Zusatzbezeichnungen der ISVPS: GPcertSAS 

(2015) und GPcertNeuro (2018). Seitdem hat sie auch Improve 

Kurse in Kardiologie, Advanced Soft Tissue Surgery und Onkolo-

gie abgeschlossen – derzeit folgt sie dem CT-Online-Programm 

(Deutschland), sowie der Advanced orthopedic surgery-Fortbil-

dung  in England.

Woher kommt dieser Durst nach Fortbildung?

Eigentlich wollte ich immer schon Chirurgin werden, aber als ich 

anfi ng, gab es schon einen Kollegen in der Praxis, der sich damit 

beschäftigte. So kam ich zur Kardiologie und zum Ultraschall und 

schließlich zur Weichteilchirurgie. Danach war es ein logischer 

Schritt zur Onkologie und zum CT. Aber eigentlich habe ich ein-

fach jene Kurse verfolgt, die mir Spaß gemacht haben – und das 

bei den unterschiedlichsten Fortbildungsanbietern. An Improve 

gefällt mir besonders, dass man nicht wochenweise von der Klinik 

weg ist, sondern dass die Kurse am Wochenende stattfi nden.

Sie haben Improve Kurse in Deutschland, 

Frankreich und England verfolgt. Wieso?

Ich bin fünfsprachig, und am Anfang war das An-

gebot der Kurse, für die ich mich interessiert habe, in 

England und Frankreich einfach größer. So habe ich „Kleintierchi-

rurgie“ und Basic Orthopedics in Frankreich belegt, sowie Kardio-

logie in England. Für Advanced Orthopedic Surgery wollte ich mich 

eigentlich in Deutschland anmelden, jedoch passten die Termine 

letztendlich besser in England. Aber auch in Deutschland sind die 

Inhalte super und die Kurse gut organisiert.

Was haben Ihnen die Kurse gebracht?

Der CT-Kurs war sehr sinnvoll, da wir in der Klinik über einen 

Computertomographen verfügten. Die Fortbildung hat mir beson-

ders viel bzgl. der Bild-Interpretation gebracht. Außerdem passte 

das Online-Format gut in dieser Disziplin. Persönlich haben mir 

die Neurologie und die Fortgeschrittene Chirurgie am meisten ge-

bracht. 

Natürlich bin ich stolz auf meine Zusatzbezeichnungen – zur Not 

kann ich die Zertifi kate auch den Patientenbesitzer:innen zeigen, 

um mein Fachwissen zu dokumentieren.
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| INSIDEImprove

Redaktionelle Leitung dieser Rubrik:
Karin de Lange - kdelange@aksent-vet.com

Improve International 

Hauptstraße 332 – 65760 Eschborn

  061 733 919 583   

  info.de@improveinternational.com   

  www.improveinternational.com/de

   www.facebook.com/

ImproveInternationalDE

  https://bit.ly/3icX2Ih 

TFA   
  OP-Assistenz (E-learning) – ab 1. Juni (Online)

  Medical nursing (E-Learning, auf englisch) – ab 1. Juli (Online)

  Assistenz Anästhesie (Frankfurt/Online) – ab November

Für mehr Informationen über 
diese und andere Kurse: 
www.improveinternational.com/de

Neue Programme
 

Anästhesie, Reproduktionsmedizin, En-

doskopie und Medizin der kleinen Heim-

tiere gehören zum neuen Angebot 22/23! 

Mehr darüber erfahren Sie auf der Web-

site von Improve International.

Wir stellen vor...

Lara Matiasek hat an der LMU München 

studiert. Nach der Promotion folgte ein In-

ternship an der LMU und eine Residency für 

Neurologie und Neurochirurgie am Animal 

Health Trust in Newmarket, wo sie bis 2010 

als Senior Clinician tätig war. 2007 bestand 

sie die Prüfung zum Diplomate ECVN und 

zog 2011 zurück nach Deutschland, wo sie 

in verschiedenen Kleintierkliniken arbeitete. 

Seit Mai 2022 ist sie als Oberärztin für Neu-

rologie und Neurochirurgie im neuen Über-

weisungszentrum „Frontier Kleintierspe-

zialisten“ in Hergolding bei München tätig. 

Sie ist eine der Referent:innen des Präsenz-

programmes Neurologie, das in September 

in Frankfurt startet.

Neue Broschü re!

Die neue Improve-Broschü re mit allen 

Fort- und Weiterbildungsangeboten 22/23 

ist erschienen! Diese kann kostenlos auf der 

Website von Improve International abgeru-

fen werden. 

Promotion bis zum 15. August:

Registrieren Sie sich mit Ihrem Code und 

profi tieren von einem Rabatt bis zu 250 

Euro! Diese Aktion läuft bis zum 15. August 

(Zahlung bis 15. September). Für Jahreskur-

se für Tierärzt:innen gilt ein Rabatt von 250 

Euro, für Programme für TFA 125 Euro und 

für Intensivmodule 75 Euro. Die Codes be-

fi nden sich in der Broschü re!

11
Elf deutschsprachige

Kolleg:innen haben im 
Frühling ihren GPCertSAM 

(Kleintiermedizin) 
bestanden. 

Auf einen Besuch während der 11. Leipziger Tierärztetage (7.-9. Juli) werden 
sich Gudrun Neidenbach, Manuela Straus, José Ribeiro und ihre Kolleg:innen 
sehr freuen, Sie in Halle 2 am Stand J37 persönlich begrüßen zu können 
Stellen Sie Ihre persönlichen Fragen und profitieren von den Sonderrabatten! 

IMPROVEINTERNATIONAL.COM

IHR WELTWEIT FÜHRENDER 

ANBIETER VON 

VETERINÄRMEDIZINISCHEN 

FORTBILDUNGEN, EGAL WO SIE 

SIND

Jährliche Fortbildungsprogramme als E-Learning 

und Präsenzmodul-Reihen

Akkreditiert von:

DEUTSCHLAND
2022-23

Promotion 

Kampagne

Registrieren Sie sich 

mit Ihrem Code und 

profitieren Sie von einem 

Rabatt von bis zu 250€ *

* Kampagne nur gültig zwischen 15. 

Juli und 15. August 2022

© Copyright 2022 Improve International Ltd. 


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Bandscheibenvorfälle sind in der tierärztlichen Praxis 

häufi g auftretende neurologische Erkrankungen des Hundes. Es 

kommt hierbei zu einer Herniation von Bandscheibenmaterial in 

den Intervertebralkanal und infolgedessen zu einer Kompression 

und Kontusion des Rückenmarks. Eine weit verbreitete 

Klassifi zierung ist die Unterscheidung in die Degenerationen des 

Nucleus pulposus (Hansen Typ 1, akuter Bandscheibenvorfall), 

einer Verdickung und Fibrosierung des Anulus fi brosus 

(Hansen Typ 2, chronischer Bandscheibenvorfall) und eines 

traumatisch bedingen Risses des Anulus fi brosus (Hansen Typ 

3). Symptomatisch äußern sich Bandscheibenvorfälle durch 

die Folgen der Rückenmarksschädigung, der Kompression 

der Nervenwurzeln und der mit dem Vorfall einhergehenden 

Entzündung. Die Symptome können daher je nach Lokalisation 

und Ausprägung variieren.

Symptome eines Bandscheibenvorfalls

•  Gangabnormitäten, Ataxie, Lähmungserscheinungen

•  aufgekrümmter Rücken, verhärtete Rückenmuskulatur

•  verminderte Stellrefl exe und Korrekturreaktionen

•  Tiefenschmerz vermindert oder abwesend

•   spinale Refl exe normal, gesteigert, vermindert oder abwesend, 

je nach Lokalisation

•   Schmerzen (Hecheln, Unruhe, Rückzug, Verhaltensänderung, 

selten Lautäußerung)

•  Urin- und Kotinkontinenz bzw. Blasenlähmung möglich

•   hinzu kommen Allgemeinsymptome je nach Schwere und Dauer 

des Bandscheibenvorfalls

•  Cave: Verwechslung mit abdominalen Schmerzen möglich

Die Verdachtsdiagnose wird meistens klinisch gestellt und 

wird dann unter Zuhilfenahme von bildgebenden Verfahren 

abgesichert. Die Therapie eines Bandscheibenvorfalls 

erfolgt je nach Ausprägung konservativ (Ruhigstellung, 

Schmerzmanagement) oder chirurgisch, wobei der Verlust 

des Tiefenschmerzes, Rezidive und nicht therapierbare 

Schmerzen eine Indikation zur Operation darstellen. Eine häufi g 

Nach erfolgreicher Operation stehen die 
Tierhalter:innen mit dem aus der Klinik entlas-
senen Tier vor einer riesigen Herausforderung. 

Der Zustand vieler Patienten entspricht dem 
eines „P� egefalls“. Besonders gute Ergebnisse 
wurden in meiner Praxis mit einem integrati-

ven Reha-Konzept erzielt.

BANDSCHEIBENOPERATION BEIM 

HUND  UND WAS KOMMT DANACH? 

Sonja Schirmer, Hamburg 

CAPRIVISTRASSE 31  |  49076 OSNABRÜCK  |  TEL. (0541) 40949-0  |  FAX (0541) 40949-99  |   INFO@MEDICOPARTNER.DE

Ob Corona-Pandemie,
Schweinepest oder 
Cyberangriff:
in schwierigen Zeiten haben 
wir die richtigen Antworten für 
Ihre Tierarztpraxis
   
Als Ihr Risikomanager und langjähriger Partner des bpts versuchen 
wir unser Produkt – und Servicespektrum an die ständig neuen 
Herausforderungen unserer Zeit anzupassen, das haben wir speziell 
in den zurückliegenden Monaten der Corona-Pandemie getan. 
Zukün� ig werden wir DIGITAL und INTERAKTIV, aber vor allen Dingen 
weiterhin PERSÖNLICH für Sie da sein! 

www.medicopartner.de 
www.cyvervet.de

Hier geht´s zur Website:
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angewendete Operationsmethode ist die Hemilaminektomie.

Nach erfolgreicher Operation stehen die Tierhalter:innen mit  

dem aus der Klinik entlassenen Tier vor einer riesigen 

Herausforderung. Der Zustand vieler Patienten entspricht dem eines 

„Pflegefalls“. Sie sind häufig Kot- und/oder Harninkontinent, bzw. 

blasengelähmt und nicht steh- oder gehfähig. Daher ist im Anschluss 

an einen Klinikaufenthalt eine professionelle Rehabilitation zu 

empfehlen. Für den Therapieerfolg spielen insbesondere gut 

ausgebildete, tierärztliche Therapeuten eine große Rolle. Hier ist 

eine gute Zusammenarbeit von Kliniken und auf Rehabilitation 

spezialisierten Praxen wünschenswert.

Integratives Reha-Konzept

Besonders gute Ergebnisse wurden in meiner Praxis mit einem 

integrativen Reha-Konzept erzielt, das nachfolgend beispielhaft 

vorgestellt wird:

Vorbericht: Es handelt sich um eine 5-jährige, kastrierte Galgomix-

Hündin, die aufgrund eines Bandscheibenvorfalls Th13/L1 am 

19.06.2021 mittels Hemilaminektomie in einer Tierklinik operiert 

wurde. Sie wurde am 21.06.2021 mit kompletter Paraplegie 

der Hintergliedmaßen entlassen. Die Prognose hinsichtlich 

| aus der praxis 

1 32

Patientin April 2022 Hydrotherapie Balancetraining

CAPRIVISTRASSE 31  |  49076 OSNABRÜCK  |  TEL. (0541) 40949-0  |  FAX (0541) 40949-99  |   INFO@MEDICOPARTNER.DE

Ob Corona-Pandemie,
Schweinepest oder 
Cyberangriff:
in schwierigen Zeiten haben 
wir die richtigen Antworten für 
Ihre Tierarztpraxis
   
Als Ihr Risikomanager und langjähriger Partner des bpts versuchen 
wir unser Produkt – und Servicespektrum an die ständig neuen 
Herausforderungen unserer Zeit anzupassen, das haben wir speziell 
in den zurückliegenden Monaten der Corona-Pandemie getan. 
Zukün� ig werden wir DIGITAL und INTERAKTIV, aber vor allen Dingen 
weiterhin PERSÖNLICH für Sie da sein! 

www.medicopartner.de 
www.cyvervet.de

Hier geht´s zur Website:
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des Wiederlangens der Gehfähigkeit wurde als vorsichtig 

eingestuft. Zum Schmerzmanagement hat sie Schmerzmittel- 

und Magenschutz erhalten und wurde auch mit entsprechender 

Medikation aus der Klinik entlassen.

Befunde bei Erstuntersuchung am 03.07.2021: Die Patientin 

zeigte eine Paraparese bis -plegie bei ansonsten gutem 

Allgemeinbefi nden. Die Korrekturreaktionen waren beidseitig 

ausgefallen, der Tiefenschmerz hgr. reduziert bis abwesend, die 

spinalen Refl exe waren aber auslösbar. Sie war zum Zeitpunkt der 

Aufnahme Kot- und Harninkontinent. 

Rehabilitation: Die Therapie wurde auf folgende Säulen 

aufgebaut: konventionelles Schmerzmanagement, allgemeine 

Managementmaßnahmen, Akupunktur, PEMF Therapie, 

Osteopathie, Hydrotherapie im Unterwasserlaufband, 

Physiotherapie, Hausaufgaben. Bis zum Wiedererlangen der 

Gehfähigkeit an Land wurde die Patientin zweimal wöchentlich, 

später alle 5 Tage, dann alle 7 Tage behandelt (Tab.1).

Allgemeine Managementmaßnahmen

Die Patientin wurde im paraplegischen Zustand von den 

Tierhaltern weich gebettet, mit Windeln versorgt und zur 

Dekubitusprophylaxe regelmäßig umgelagert. Futter und Wasser 

wurden in erreichbarer Entfernung platziert. 

Sie wurde zudem mehrfach täglich aufgestellt und in den 

Park getragen, um sich zu lösen. Auch wurden kontrollierte 

Sozialkontakte zu bereits bekannten, ruhigen Artgenossen 

ermöglicht. 

Die Blase musste anfangs manuell ausgedrückt werden. 

Die Hündin hat zum späteren Zeitpunkt eine Gehhilfe für 

die Hinterhand und Pfotenschuhe erhalten, um Mobilität 

zu ermöglichen und Verletzungen durch Pfotenschleifen zu 

verhindern. 

Das Treppen steigen, Springen und Toben wurden unterbunden. 

Eine Auslastung und Beschäftigung erfolgte über Intelligenzspiele. 

Akupunktur

Eine zentrale Rolle in der Rehabilitation dieser Patientin spielte 

die Akupunktur, welche nach den Regeln der Traditionellen 

Chinesischen Medizin (TCM) als Kombination aus Elektro- und 

Laserakupunktur durchgeführt wurde. Die TCM ist eine mehrere 

tausend Jahre alte Therapiemethode, die den Energiefl uss entlang 

der Meridiane (Energieleitbahnen) optimiert. Laut neueren 

Studien entsprechen die Meridiane der TCM vielfach myofaszialen, 

kinetischen Linien. Die Akupunkturpunkte selbst weisen 

histologisch eine erhöhte Dichte an freien Nervenendigungen 

und eine erhöhte elektrische Leitfähigkeit auf. Die Wirksamkeit 

der Elektroakupunktur bei der Therapie von Lähmungen konnte 

erfolgreich nachgewiesen werden. In der Kleintierpraxis hat sich 

die komplett schmerzfreie Laserakupunktur sehr bewährt. 

Als Diagnose wurde bei der Hündin eine Qi und Blut Stagnation 

und eine Nieren Qi Leere diagnostiziert und folgende 

Akupunkturpunkte zur Therapie gewählt (siehe Tab. 2). Die 

gelähmte Patientin hat sehr eindrucksvoll auf die Akupunktur 

reagiert. Sie hat bereits bei den ersten Sitzungen während der 

Behandlung Refl exe und Spontanbewegungen der Hinterbeine 

gezeigt.

PEMF Therapie 
(Pulsierende Magnetfeldtherapie)

Um die Regeneration anzuregen und zu beschleunigen wurde 

lokal ein pulsierendes Magnetfeld mit therapeutisch wirksamer 

Stärke (Equitron pro mobile Ò) angewendet. Die pulsierende 

Magnetfeldtherapie wirkt nachweislich positiv auf die Heilung, 

da eine Modifi kation der Genexpression stattfi ndet und z.B. 

die zur Regeneration dringend benötigten Proteine in der 

Tabelle 2

Intensive Care
Starker Auftakt für eine neue Reihe moderner 

Diät-Alleinfutter für Hund und Katze 
Dies ist die erste Diätnahrung aus dem Sortiment der neuen Tierarzt24 Vet Diets. Intensive Care unterstützt die schnelle Erholung von 
Hunden und Katzen nach Erkrankungen und operativen Eingriffen. Es eignet sich außerdem als Aufbaunahrung in Phasen mit einem 
erhöhten Nährstoffbedarf bzw. -mangel. Das Spezialfutter zeichnet sich durch einen hohen Gehalt an Energie und hochwertigem 
Protein sowie seine besonders leicht verdaulichen Zutaten aus. 

LEICHT  
VERDAULICH

HOHE  
AKZEPTANZ

ENERGIEREICH

Diät-Alleinfuttermittel für Hunde und Katzen zur ernährungsphysiologischen Wiederherstellung und in der Rekonvaleszenz. Hoher Energiegehalt, hohe Konzentrationen wichtiger Nährstoffe und leichtverdauliche Ausgangserzeugnisse. Es wird 
empfohlen, vor der Verwendung oder Verlängerung der Fütterungsdauer den Rat eines Tierarztes einzuholen.

Tabelle 1
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Intensive Care
Starker Auftakt für eine neue Reihe moderner 

Diät-Alleinfutter für Hund und Katze 

 , die Marke Ihrer WDT für Sie! Bestellen Sie z.B. über marktplatz.wdt.de

Dies ist die erste Diätnahrung aus dem Sortiment der neuen Tierarzt24 Vet Diets. Intensive Care unterstützt die schnelle Erholung von 
Hunden und Katzen nach Erkrankungen und operativen Eingriffen. Es eignet sich außerdem als Aufbaunahrung in Phasen mit einem 
erhöhten Nährstoffbedarf bzw. -mangel. Das Spezialfutter zeichnet sich durch einen hohen Gehalt an Energie und hochwertigem 
Protein sowie seine besonders leicht verdaulichen Zutaten aus. 

LEICHT  
VERDAULICH

HOHE  
AKZEPTANZ

ENERGIEREICH

Intensive Care

Diät-Alleinfuttermittel für Hunde und Katzen zur ernährungsphysiologischen Wiederherstellung und in der Rekonvaleszenz. Hoher Energiegehalt, hohe Konzentrationen wichtiger Nährstoffe und leichtverdauliche Ausgangserzeugnisse. Es wird 
empfohlen, vor der Verwendung oder Verlängerung der Fütterungsdauer den Rat eines Tierarztes einzuholen.
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Zelle synthetisiert werden. Sie lindert zudem Schmerzen und 

Entzündungen. 

Osteopathie

Die Patientin hat zusätzlich regelmäßig eine osteopathische 

Therapie erhalten, um die Balance des Körpers wieder herzustellen. 

Bei einem in der Hinterhand gelähmten Patienten kommt es 

zwangsläufi g zu massiven Gewichtsumverteilungen, da vermehrt 

Gewicht auf die Vorderbeine verlagert wird. Für dieses zusätzliche 

Gewicht sind die Vordergliedmaßen leider nicht konstruiert und 

somit werden diese überlastet, Muskeln verspannen. Schonende, 

osteopathische Techniken z.B. aus der Kraniosakralen Therapie 

können auch bei Bandscheibenpatienten sehr gut angewendet 

werden, ohne das Risiko der Verschlechterung ihrer Situation. 

Hydrotherapie im Unterwasserlaufband

Die Hündin hat ab dem 21. Tag post Op im Unterwasserlaufband 

trainiert. Anfangs wurde mit einem hohen Wasserstand 

gearbeitet, da sie an Land oder bei niedrigem Wasserstand 

nicht stehfähig war. Durch den Auftrieb war es ihr möglich im 

Unterwasserlaufband zu stehen. Zu Anfang wurde das Training 

auf Steh- und Gleichgewichtsübungen ohne eine eigentliche 

Fortbewegung beschränkt. Nach drei Trainingseinheiten konnte 

mit dem „passive Setzen“ der Hinterbeine bei langsam laufendem 

Laufband begonnen werden. Hierbei fi ndet eine Anregung der 

CPG (central pattern generator, zentraler Mustergenerator) auf 

Rückenmarksebene statt, und der Patient kann das Laufen leichter 

wiedererlernen. 

Die Hündin machte ihre ersten eigenen Schritte nach der 6. 

Trainingseinheit. Sie trainierte Motorik, Muskulatur, Koordination 

und Ausdauer in den nächsten 3 Monaten und absolvierte 2 

Trainingseinheiten die Woche. Der Wasserstand konnte im Laufe 

des Trainings wieder abgesenkt werden, wodurch mehr Last auf 

die Hintergliedmaßen gebracht wurde. 

Physiotherapie und Hausaufgaben

Anfangs hat die Hündin täglich ein passives Bewegungstraining 

durch den Tierhalter (nach Anleitung) erhalten: Passive 

Bewegung der gesamten Gliedmaße, Stretching um Kontrakturen 

vorzubeugen, Massage der Pfoten mit dem Igelball, Auslösen des 

Flexorrefl exes, Radfahren mit den Hinterbeinen. Nachdem sie 

wieder steh- und gehfähig war, wurde das Programm ausgeweitet 

um Übungen auf dem Wackelbrett, Balancekissen, Trampolin, 

Slalom um Hütchen und niedrige Cavaletti. 

Verlauf und Ergebnis 

Anfangs zeigten sich die Erfolge nur in winzigen Schritten. Die 

Hündin blieb trotz Therapiemaßnahmen ca. 4 Wochen in den 

Hinterbeinen vollständig gelähmt und benötigte umfassende 

Pfl ege. Dann setzte aber glücklicherweise eine kontinuierliche, 

deutliche Besserung ein. Trotz der anfangs vorsichtigen Prognose 

konnte diese Patienten innerhalb von 6 Monaten wieder die 

volle Gehfähigkeit erlangen und ist mittlerweile in der Lage, 

Spaziergänge von über 60 Minuten zu absolvieren. Die Refl exe der 

Hintergliedmaßen sind wieder voll hergestellt. Sie absolviert immer 

noch regelmäßig ihre Hausaufgaben. Dieses Patientenbeispiel 

zeigt eindrucksvoll, welche Ergebnisse mit einer integrativen 

Rehabilitation möglich sind und wie die Lebensqualität von 

Patienten positiv beeinfl usst werden kann. Die Patientin wurde 

bis zum 20.06.2022 nachbeobachtet und ist vom Zustand stabil, 

lediglich das Gangbild ist leicht ataktisch geblieben.            

Für mehr Informationen können Literatur und weitere Informationen bei 

der Autorin angefordert werden.

 JUST4VETS.ONLINE

Diesen Beitrag fi nden Sie auch online unter 

https://just4vets.online/hundemedizin/
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hat das Tiermedizinstudium in 
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Im August 2020 habe ich Dr. Andrea Heckler und Dr. Thomas 

Scholz in ihrer Praxis „Alte Feuerwache“ in Mülheim besucht und 

einen halben Tag begleitet ("Schweizer Uhrwerk im Ruhrpott!", 

https://bit.ly/3bxNK8A) 40-60 Patienten werden hier täglich 

versorgt, wovon gut die Hälfte Hunde, 40 Prozent Katzen sind. 

Knapp 30 Jahren hat das Tierärztepaar alles dafür getan, damit 

die Praxis läuft und die Patienten versorgt werden konnten. Viel 

Freizeit blieb da nicht - selbst der heimische Garten konnte nicht so 

gepflegt werden, wie er es verdient hätte. Nachdem sich die beiden 

dem Netzwerk „Tierarzt Plus Partner“ angeschlossen haben, kann 

Andrea Heckler ihren „Grünen Daumen“ mehr Zeit einräumen. An 

das Gefühl von mehr Freizeit kann sie sich tatsächlich nur schwer 

gewöhnen und räumt ein, dass „auch so etwas ein Lernprozess ist“. 

Sie gehören nun zum Netzwerk „Tierarzt Plus Partner“ - warum 

haben Sie sich zu diesem Schritt entschieden und was sind die 

Vorteile?

Wir brauchten personelle Entlastung, einen möglichen Nachfolger 

und Hilfe bei den Tätigkeiten der Praxisführung. Bei den Treffen der 

Praxisleitungen zeigt sich, dass wir alle aus ähnlichem Holz geschnitzt 

sind, das Verständnis untereinander ist gut. Man tauscht TFA’s und 

Tierärzt:innen für Praktika und Fortbildungen gegenseitig aus. 

Wir hatten den Notfall, dass durch eine Coronaerkrankung beider 

Praxisleiter kein Tierarzt im Haus war (bevor unsere neuen Kollegen 

zu uns stießen) und es wurde unbürokratisch ein Kollege aus einer 

anderen Netzwerkpraxis zu uns geschickt, um auszuhelfen. Wir stehen 

untereinander durch die Netzwerk-App in Kontakt und tauschen 

uns untereinander aus. Es entsteht ein Teamspirit, so dass wir das 

Gefühl haben, nicht mehr Einzelkämpfer:innen zu sein. Die internen 

Fortbildungen sind nicht nur fachlich, sondern auch organisatorisch 

interessant (Warenwirtschaft, Resilienz-Training, etc.) - man gibt sich 

Mühe, die Praxen in allen Aspekten zu unterstützen und fortzubilden.

Wie läuft der Praxisalltag?

Im Grunde wie vorher auch. Wir sind autark und haben das "Herz" 

unserer Praxis nicht verändert. Die meisten Kund:innen wissen gar 

nicht, dass sich bei uns etwas geändert hat. 

Was hat sich personaltechnisch verändert? 

TPP war in der Lage, uns zwei junge, fähige Tierarzt-Kollegen zu 

besorgen, d.h. wir arbeiten jetzt mit vier statt zwei Tierärzt:innen. Durch 

die Spezialgebiete der Kollegen ist der Arbeitsaufwand in der Praxis 

gestiegen und wir haben leider immer noch nicht genug TFA’s. Aus 

den eigenen Reihen haben wir eine Praxismanagerin herangezogen, 

sodass die Aufgaben, die die Berliner Zentrale nicht bearbeitet werden 

können, von ihr vor Ort erledigt wird. Interessant ist, dass sowohl 

ein Teil der neuen TFA’s als auch der Tierärzt:innen sich für unsere 

Praxis entschieden hat, weil wir Teil des Netzwerkes sind und so die 

Möglichkeiten für Austausch, Fortbildung und faire Arbeitsbedingungen 

gewährleistet sind. Leider ist der Markt leergefegt, und es gibt außer uns 

auch reichlich andere Praxen im Netzwerk, die Personal suchen. 

Arbeiten Sie noch soviel wie vor dem Verkauf? Oder anders?

Wir arbeiten weniger Stunden und vor allem viel entspannter, weil die 

Last auf mehr Schultern verteilt ist. Es ist allerdings auch psychologisch 

sehr gut, nicht mehr alleine Träger des Unternehmens zu sein, sondern 

immer einen Ansprechpartner in der Zentrale zu haben, egal um 

welches Thema es geht. Die Praxismanagerin entlastet uns zusätzlich 

erheblich. Das Arbeiten macht wieder mehr Spaß. Wir wissen immer 

noch sehr zu schätzen, dass unsere Praxis ihre Identität nicht verändert 

hat, wir aber Rückendeckung haben. Das Beste aus zwei Welten!            

Andreas Moll

Tierarzt Plus Mülheim GmbH
Aktienstraße 54a/b – 45473 Mülheim an der Ruhr          
  0208 475464      0208 475468     
  praxis@tierarztpraxis-altefeuerwache.de    
  www.tierarztpraxis-altefeuerwache.de 
  www.facebook.com/TierarztPlusPartner

Das Beste aus zwei Welten!
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Das Röntgen ist ein wesentlicher Bestandteil in der 

Diagnostik und hilft die richtige konservative, bzw. chirurgische 

Therapie zu planen. Jedoch wird in der Ausbildung auf die korrekte 

Durchführung dieses wesentlichens Bestandteil der Diagnostik 

kein Schwerpunkt gelegt. Vieles erfolgt nach dem Prinzip „learning 

by doing“ oder nach „Schema F“ (das haben wir immer schon so 

gemacht). Dabei kommt es gerade in der Bildgebung maßgeblich 

auf die korrekte Positionierung des Patienten an, welche, 

abhängig von der Fragestellung, erfolgt. So lässt sich, unter 

Berücksichtigung allgemeiner Grundlagen und einer Optimierung 

der Lagerungsroutine, die Bildqualität und damit die Diagnostik 

stark verbessern. 

Anzahl der Aufnahmen

Röntgensysteme erzeugen eine zweidimensionale Darstellung 

eines dreidimensionalen Körpers. Daher ist beim Röntgen die 

Anfertigung einer orthogonalen Aufnahme entscheidend, um 

so durch unterschiedliche Projektionswinkel eine möglichst 

dreidimensionale Beurteilung der anatomischen Strukturen 

zu gewährleisten. Im Praxisalltag, erfolgt jedoch oft nur eine 

Aufnahme von der gefragten anatomischen Region. Gründe 

dafür sind: mangelnde Zeit und/oder schlechte Kooperation des 

unsedierten Patienten oder der Wunsch „eine schnelle Übersicht“ 

zu erhalten. Dies führt allerdings dazu, dass viele wichtige Befunde 

übersehen werden können (Abb. 1) 

Doch auch wenn eine orthogonale Aufnahme angefertigt wird, kann 

es aufgrund von Überlagerungen zur Verdeckung von Befunden 

kommen. Ein Beispiel dafür ist die Aspirationspneumonie: Erfolgt 

zum Beispiel nur eine links anliegende und eine ventrodorsale 

Aufnahme, kann ein Befall des ventralen Anteils des rechten 

Lungenlappens übersehen werden. 

Positionierung

Geht es um die Kollimation ist der Spruch „Viel hilft viel!“ leider 

nicht richtig. Ganz im Gegenteil: Je mehr Sie kollimieren, umso 

besser wird die Bildqualität. Dies erklärt sich durch den Weg der 

Röntgenstrahlen. Je größer das Röntgenfeld ist, um so schräger 

treff en die Röntgenstrahlen auf das Tier. Dies führt zu einer 

möglichen ungenauen Darstellung der am Rande liegenden 

anatomischen Strukturen. So können zum Beispiel die am Rand 

liegenden Bandscheibenzwischenräume fälschlicherweise enger 

wirken als bei einer Aufnahme, bei der die Bandscheiben durch die 

die Röntgenstrahlen gerade getroff en werden. Folglich sind gerade 

in der Bandscheibendiagnostik viele falsch erhobene Befunde zu 

fi nden. Ebenso ist es wichtig, den Patienten so gerade wie möglich 

DURCH KLEINE VERÄNDERUNGEN ZUM 

GROSSEN DIAGNOSTISCHEN ERFOLG

Dr. Anna Adrian MRCVS, MS, DACVR, Hergolding 
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Abb. 1: Laterale (A) und Ventrodorsale (B) Aufnahem 
von einer 3 Jahre alten Katze, die für 3 Tage 

verschwunden war und schmerzhaft nach Hause kam. 
Betrachtet man nur die laterale Aufnahme wirkt 

das Abdomen normal. Erst auf der 2. Ebene erkennt 
man eine Bauchwandruptur mit Herniation der 

Bauchorgane. 

1a 1b

 

2a

2b

2c

Abb. 2: Drei laterale Thoraxaufnahmen vom gleichen 
Patienten. Kranial ist links im Bild. Die Aufnahmen 
wurden direkt nacheinander gemacht, jedoch wurde 
die Position des Patienten verändert. (C) zeigt ein 
optimal gelagertes Röntgenbild.  Vergleicht man 
die Aufnahmen, wird eine stark interstitiale Ver-
schattung im kaudodorsalen Aspekt des kaudalen 
Lungenlappens erst bei richtiger Lagerung deutlich, 
da die Superimposition der anatomischen Strukturen 
minimal ist. 

Abb. 3: Laterale Aufnahmen mit Augenmerk auf der 
Trachea. In (A) zeigt der blaue Kreis eine Abknickung 
in der Trachea. Der Nacken ist leicht abgerundet. 
Wird der Nacken, wie (B) zeigt, gestreckt, ist die 
Abknickung nicht mehr vorhanden. Es handelt sich 
um ein positionelles Artefakt.

3a

3b

Abb. 4: Links laterale (A und D), rechts laterale (B und E) und 
ventrodorsale (C und F) Aufnahmen des gleichen Patientens. 
Aufnahmen C-F sind 22 Stunden nach Aufnahmen A-C entstan-
den. Es handelt sich um einen Patienten, der während der Narkose 
aspiriert hat. Trotz klinischer Zeichen sind zunächst keine rönt-
genlogischen Befunde erkennbar. 22 Stunden später ist eine mul-
tifokale Aspirationspneumonie (weiße Pfeile) deutlich sichtbar. 

4a 4b 4c

4d 4e 4f

5a5a
Abb. 5: Zwei laterale Thorax Aufnhamen vom gleichen Patienten, die innerhalb von 30 Sekunden 
aufgenommen wurden. (A) Eine deutliche Interstitialzeichung ist im kaudodorsalen Aspekt der kau-
dalen Lungenlappen erkennbar. (B) Die Lunge ist ohne besonderen Befund. Der Unterschied liegt rein 
in der Atemphase. (A) entstand während Expiration, (B) während Inspiration.  

5b5a
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zu positionieren. So vermeidet man Überlagerung anatomischer 

Strukturen (Abb. 2), oder es kann zu einer ungewohnten 

Darstellung normaler Strukturen kommen (Abb. 3).

Zeitpunkt

Die Bildgebung stellt grundsätzlich nur den Status quo dar. Es 

kann jedoch sein, dass die klinischen Symptome nicht mit der 

Bildgebung übereinstimmen. (Abb. 4 zeigt ein solches Beispiel) 

Hier handelt es sich um einen drei Jahre alten Labrador, der 

während einer OP regurgitiert hat. Einen Tag postoperativ 

hustet der Patient. Auf den Röntgenbildern zeigt sich die 

Lunge jedoch ohne pathologischen Befund. Auf einer erneuten 

Thorax-Aufnahme 22 Stunden später erkennt man eine 

deutliche Aspirationspneumonie. Auch in Verdachtsfällen auf 

eine Obstruktion ist eine Wiederholung der Aufnahme (soweit 

es der klinische Zustand des Patienten zulässt) nach 12 bis 

24 Stunden nach erfolgter konventioneller Behandlung (z.B. 

Flüssigkeitstherapie) zu empfehlen. Über den Zeitraum ist eine 

bessere Beurteilung des Magen-Darm-Traktes möglich. 

Thoraxaufnahmen 

Um die richtigen Projektionen für den Thorax zu fi nden, ist es 

evident, sich die Anatomie der Lungenlappen noch einmal ins 

Gedächtnis zu rufen. Die linke Lunge setzt sich aus dem linken 

kranialen und kaudalen Lungenlappen zusammen, wobei der linke 

kraniale bei Hunden noch einmal in einen kranialen und kaudalen 

Teil unterteilt wird. Die rechte Lunge besteht aus einem kranialen, 

mittleren, kaudalen sowie dem akzessorischen Lungenlappen.

Abb. 6: Zwei laterale Thorax Aufnahmen 
vom gleichen Patienten. (A) Das Herz 
wirkt vergrößert und runder. Ventral 
ist jedoch eine klare Abgrenzung zum 
Fett erkennbar und die Herzspitze ist 
abgerundet. Das Herz ist in Systole. (B) 
Die Herzkontur ist normal. Das Herz ist 
in Diastole.

6a 6b

Abb. 7: Laterale Aufnahme des Abdomens. (A) Ia-
trogene Luft ist in der Harnblase erkennbar. Die 
Hintergliedmaße sind nach kaudal gezogen. Die 
Aufnahme wurde wiederholt mit den Beinen kranial 
positioniert (B). Man erkennt deutlich Harnsteine in 
dem Penisteil der Urethra (blaues Oval), die in (A) 
von den Hintergliedmaßen verdeckt waren. Ebenso 
ist eine Weichteilmineralisation erkennbar (weißer 
Kreis), die einen Zufallsbefund darstellt.

7a

7b
Abb. 8: Darstellung der 
Gasverteilung im Magen, 
die sich je nach Positionie-
rung verändert. (A) und (B) 
zeigen die röntgenologi-
sche Anatomie. (C) Auf der 
links lateralen Aufnahme 
ist der Pylorus und das 
Duodenum gasgefüllt, (D) 
auf der rechts lateralen der 
Fundus. (E) Auf der ventrodorsalen Aufnahme befi ndet sich Gas im Körper und (F) auf der 
dorsoventralen im Fundus. 

8a 8b

8c 8d

8e 8f
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Wieso sind die anatomischen Verhältnisse hierbei so 

entscheidend? 

Je nach Lagerung sind die Lungenlappen unterschiedlich belüftet. 

Bei der Positionierung einer links anliegenden lateralen Thorax-

Aufnahme ist die linke Lunge durch das Gewicht schlechter belüftet 

als die rechte Lunge. Daher wird diese Aufnahme genutzt, um die 

rechte Lunge zu evaluieren. Umgekehrt verhält es sich bei der 

rechts lateralen Aufnahme. Bei einer Rückenlagerung werden die 

ventralen Anteile, bei einer dorsoventralen Aufnahme dagegen die 

dorsalen Anteile der Lunge besser dargestellt. Man muss sich also 

überlegen, welche Fragestellung man aufgrund der Anamnese 

und klinischen Untersuchung beantworten möchte. Besteht 

der Verdacht auf eine Aspirationspneumonie, ist mindestens 

eine rechts anliegende laterale und ventrodorsale Aufnahme 

des Thorax indiziert. Dadurch kann der hierbei am häufi gsten 

betroff ene mittlere Lungenlappen am besten dargestellt werden. 

Liegt hingegen der Verdacht auf ein Herzversagen oder einer 

Lungenembolie vor, erfolgt zur Beurteilung der dorsalen Lungen-

anteile die Aufnahme durch den dorsoventralen Röntgenstrahl. 

Bei Problemen der Beurteilung der kranialen Lungenlappen durch 

Superimposition der Schulterblätter und der Vordergliedmaßen 

Muskulatur ist eine humanonide Aufnahme empfehlenswert. 

Hier erfolgt eine ventrodorsale Lagerung, bei der die beiden 

Vordergliedmaßen neben dem Körper liegen und dadurch eine 

Außenrotation der Schulterblätter bewirkt wird.

Besonders wichtig bei Thoraxaufnahmen ist auch der Grad der 

Belüftung der Lungen. Nicht maximal belüftete Lungen haben 

eine leichte Verschattung, die oft mit einem Interstitialmuster 

verwechselt wird. Ebenso können kleine Knoten dadurch schlechter 

abgrenzbar sein. Man sollte daher auf eine maximale Belüftung 

Abb. 9: Gefl exte laterale Aufnahme des Ellbogens. (A) Positionierung des Patienten und des 
Röntgenstrahls. (B) zeigt das dazugehörige Röntgenbild. 

9a 9b

Abb. 10: Gefl exte laterale Aufnahmen des Ellbogens. 
(A) Der weiße Pfeil deutet auf moderate Osteophy-
tenbildung am Processus anconaeus. (B) Isolierter 
Processus anconaeus.  

10a

10b

Abb. 11: Froschbeinaufnahme. (A) zeigt die Positionierung des Patienten. (B) stellt das zugehörige Röntgenbild da. (C) und (D) zeigen einen jungen Kater 
mit linker Hinterhand Lahmheit. (C) die Hintergliedmaße sind parallel zueinander positioniert. Man erkennt keine Veränderungen im Bereich der Hüfte. 
(D) Durch die Froschbeinpositionierung erkennt man eine Verschiebung des Femurkopftes im Verhältnis zum Femurhals (weiße Pfeile). Der Kater wurde 
mit einer Epiphysioloysis Femoris diagnostiziert.

11a 11b

11c 11d
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Wert legen (Abb. 5). Falls das Tier nicht in Narkose liegt und 

beatmet werden kann, sollte dennoch darauf geachtet werden, 

dass die Aufnahme am Ende der Inspiration ausgelöst wird. Auch 

bei der Beurteilung des Herzens gilt es zu berücksichtigen, dass das 

Röntgenbild eine Momentaufnahme ist. Wirkt das Herz runder, gilt 

als Diff erentialdiagnose zum Perikarderguss die physiologische 

Systole. Dies wird durch eine abgefl achte Herzspitze und deutliche 

Abgrenzung zum ventralen mediastinalen Fett erkannt (Abb. 6).

Abdomen

Bei einer Abdomenaufnahme ist neben der geraden Lagerung 

auf eine exakte kaudale Positionierung der Hintergliedmaßen 

zu achten. Dies zeigt sich vor allem bei einer Fragestellung 

im kaudalen Abdomen. Die Muskulatur der Hintergliedmaße 

überlagert sonst die kaudalen Organe. Eine Sonderaufnahme kann 

jedoch gemacht werden, wenn es gilt den Penisteil der Urethra zu 

beurteilen. In diesem Fall werden, während der Patient seitlich 

liegt, die Beine soweit es geht nach vorne gezogen. So wird eine 

Überlagerung der Hintergliedmaße vermieden (Abb. 7). 

Auch bei der Aufnahme des Abdomens ist im Vorfeld die Planung 

der Projektionen entscheidend. Der Unterschied zwischen den 

lateralen Projektionen, als auch der zwischen einer ventrodorsalen 

und dorsoventralen Projektion ist vor allem, wie sich die Luft 

im Magen-Darm-Trakt, besonders aber im Magen, verhält. So 

befi ndet sich diese in der links lateralen Projektion im Pylorus, 

während in der rechts lateralen der Fundus hervorgehoben wird. 

Für das Abdomen sollte als zweite Ebene immer eine ventrodorsale 

Projektion gewählt werden, um eine bessere Organabgrenzung 

| AUS DER PRAXIS 

12a

12b

12c

Abb. 12: (A) Ventrodorsale Aufnahme des Sakrums – 
rechts des Patienten stellt sich links im Bild dar. Eine 
radiolucente Linie zieht durch die rechte Seite des 
Sakrums (blauer Kreis). (B) Passende laterale Auf-
nahme des gleichen Patientens. Man erkennt viel Kot 
im Colon descendens (weißes Oval). Nach Kotabsatz 
wurde die ventrodorsale Aufnahme wiederholt (C). 
Der Verdacht auf eine Fraktur bestätigt sich nicht. 
Die Linie wurde durch Luft zwischen den Kotballen 
kreiert.

Abb. 13: Laterale Auf-
nahmen der linken 
Vorderpfote. (A) zeigt 
eine reine laterale Auf-
nahme. (B) Wattebäll-
chen und Klebeband 
wurden verwendet um 
die Phalanges vonein-
ander zu separieren. So 
kann jede Zehe indivi-
duell beurteilt werden.

13a 13b

Abb. 14: Positionierung 
eines Patienten in einer 
ventrodoralen Lagerung. 
Mit Hilfe einer Fluorosko-
pie wurde eine laterolate-
rale Aufnahme angefertig. 

14

Abb. 15: (A) Positionierung eines Patienten in einer links lateralen Lagerung. Mit einem 
mobilen Röntgengerät und einer mobilen Röntgenplatte wurde eine ventrodorsale Auf-
nahme angefertig. (B) Zeigt das dazugehörige Röntgenbild. Kranial ist links im Bild. Freie 
Luft im Peritonalraum ist erkennbar.   

15b15c
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zu ermöglichen und die Überlappung der Hintergliedmaßen zu 

verhindern. Eine dorsoventrale Aufnahme ist nützlich, um die 

Gravitationsabhängigkeit der Luft auszunutzen (Abb. 8). Liegt 

der Verdacht auf einen Fremdkörper vor, ist eine links laterale 

Aufnahme von Vorteil. So lässt sich eine Blockade im Übergang 

zwischen Pylorus und Duodenum, bzw. in diesem im Allgemeinen 

besser darstellen. Bei Verdacht auf eine Magendrehung eignet 

sich allerdings die rechts laterale Projektion besser, da sich eine 

Unterteilung des Magens hier deutlicher zeigt.

Bewegungsapparat

Für den Bewegungsapparat sind in der Regel zwei Aufnahmen 

– eine laterale und eine orthogonale – ausreichend. Wenn 

man den Kopf als Sonderfall ausnimmt, können gerade bei 

den Ellbogen, dem Becken, den Karpi und Tarsi und den Zehen 

weitere Aufnahmen zusätzliche Informationen liefern. Zur 

Qualitätsverbesserung bei der Ellbogenaufnahme, kann neben der 

mediolateralen Aufnahme im neutralen Zustand, diese zusätzlich 

im stark gebeugten Zustand erfolgen (Abb. 9). Durch diese Technik 

wird der Processus anconaeus hervorgehoben und die Osteophyten 

und ein Isolierter Processus anconaeus sind deutlicher sichtbar 

(Abb. 10). 

Im Rahmen einer Beckenaufnahme ist bei dem Verdacht auf 

eine Epiphysioloysis femoris - oftmals bei jungen Katern zu 

sehen, die im Alter unter sechs Monaten kastriert wurden - zwei 

Lagerungstechniken sinnvoll: Die Lagerung mit ausgestreckten 

Beinen von der ventrodorsalen Ebene, sowie eine Lagerung mit 

angewinkelten Beinen, die sog. Froschbeinaufnahme (Abb. 11). 

Bei der Darstellung des Beckens, insbesondere des Os sacrums, ist 

| AUS DER PRAXIS 

Abb. 17: Dorsoplantare Aufnahme eines Karpus mit 
Gelenksinstabilität. (A) zeigt eine deutliche Weich-
teilverdickung medial. (B) Mit Hilfe eines Kochlöff els 
wurde Stress der lateralen Seite zugefügt. Man er-
kennt einen erweiterten Gelenksspalt medial (weißer 
Pfeil), der auf einen Kollateralbandschaden hinweist. 

17a

17b

Abb. 16: Demonstration eines Pneumocolonograms. (A): Mit einer Luft gefüllten Spritze wird 
Luft in das Rektum gefüllt. (B) Laterale und (C) ventrodorsale Aufnahme eines Patienten mit 
einem Fremdkörper. Es ist schwer erkennbar, in welchem Darmabschnitt sich der Fremdkör-
per befi ndet. (E) und (F) zeigen den gleichen Patienten 10 Minuten später unmittelbar nach 
einem Pneumocolonogram. Man erkennt, dass sich der Fremdkörper im Colon ascendens 
befi ndet.  

16a

16b

16d

16c

16e
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auf den Kotanteil im Colon descendens zu achten. Dieser kann, 

aufgrund einer Überlagerung, fälschlicherweise zu der Diagnose 

einer Os sacrum Fraktur führen, obwohl es sich hierbei nur um 

Luft zwischen Kotbällen handelt (Abb. 12).

Häufi g verwendet in der Pferdemedizin können sowohl von Karpi 

als auch von Tarsi schräge laterale Aufnahmen angefertigt werden. 

Dadurch wird die Überlagerung der vielen Karpal-/Tarsalknochen 

reduziert. Gerade bei den Phalanges zeigt sich in den lateralen 

Aufnahmen eine Überlagerung aller Zehen. Um dies zu vermeiden, 

können Wattebällchen zwischen die einzelnen Zehen gesteckt 

und die Zehen mit Klebeband auf der Röntgenplatte, bzw. dem 

Röntgentisch platziert werden (Abb. 13).

Sonderaufnahmen

Neben den Standardaufnahmen gibt es noch eine Reihe anders 

positionierter Aufnahmen. Hierfür ist eine mobile Röntgenquelle 

und eine nicht eingebaute Röntgenplatte oder eine Fluoroskopie 

notwendig. Zur Beurteilung des ventralen Lungenlappens und des 

ventralen Zwerchfells, bei der Fragestellung eines Pleuraergusses, 

ist auf eine horizontale Projektion in Rückenlagerung des 

Patienten zu achten. Diese verhindert eine Überlagerung der 

Strukturen, da sich die Flüssigkeit aufgrund der Schwerkraft 

dorsal sammelt (Abb. 14).

Darüber hinaus können horizontale Aufnahmen weiterhin 

hilfreich sein, um freie Luft im Bauchraum besser darzustellen. 

Dazu positioniert man den Patienten in links lateraler Seitenlage 

für eine ventrodorsale Aufnahme. Durch das Entweichen der Luft 

nach oben in die Nähe des Zwerchfells, ist eine Abgrenzung von 

der intraluminalen Luft des Intestinaltraktes leichter möglich 

(Abb. 15). 

Stellt sich bei Abdominalbildern die Frage, ob intraluminaler 

Darminhalt sich in den Dünndarmschlingen oder im Kolon 

befi ndet, kann ein Pneumocolonogram durchgeführt werden. 

Dabei werden beim Hund 1-3 ml/kg und bei der Katze 20 - 30 ml 

pro Patient Luft rektal eingefügt. Durch die Füllung des Kolons mit 

Luft kann so dessen anatomische Position gut beurteilt werden 

(Abb. 16). 

Ein weiters Hilfsmittel sind röntgen-durchlässige Paddel, wie 

z.B. ein Holzkochlöff el. Durch Ausübung von Druck mit diesem 

auf einer ausgewählten Stelle, werden benachbarte Strukturen 

verdrängt und so die Aufl ösung verbessert. Ein schönes Beispiel 

hierfür ist die bessere Darstellung der Harnblase. Liegt ein Verdacht 

für Harnsteine vor, so kann der oft überlagernde Darmtrakt aus 

dem Weg gedrängt werden. Mit solchen Paddels kann man auch 

Stressaufnahmen anfertigen. Besteht der klinische Verdacht einer 

Gelenkinstabilität, kann mit Hilfe des Löff els, Stress auf einer 

Seite des Gelenks ausgelöst werden. Dies dient der Überprüfung 

einer vermehrten Öff nung des Gelenkspaltes, was wiederum auf 

eine Weichteilverletzung (z.B. Kollateralbandschaden) hinweist 

(Abb. 17).

Fazit

Zusammenfassend lässt sich festhalten, dass folgende Fragen 

beantwortet werden müssen, bevor eine Röntgenaufnahme 

durchgeführt wird: Was ist meine medizinische Fragestellung? 

Welche Anatomie muss ich darstellen? Wie viele Aufnahmen 

benötige ich dafür? Können Aufnahmen abweichend vom 

Diagnosestandard helfen? Nur bei Sicherstellung der Beantwor-

tung und nur durch die korrekte Durchführung kann das Röntgen 

als diagnostisches Untersuchungsverfahren der Aufnahmen 

optimal genutzt werden.               

 JUST4VETS.ONLINE

Diesen Beitrag fi nden Sie auch online unter 

https://just4vets.online/hundemedizin/

roentgen 
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| INTERVIEW

UNA BOCCATA D'ARIA FRESCA A BOLZANO  

FRISCHER WIND IN BOZEN 

Im Juli 2021 durfte ich zu Besuch in der Kleintierklinik in Bozen 

sein, die die beiden Inhaber, Georg Moser und Simon Kirchler, 

maßgeblich prägen. Besonders bemerkenswert für mich war, mit 

welcher Leichtigkeit und Konzentriertheit, die beiden Praxisleiter mit 

der Hilfe eines Assistenzarztes und einer Sekretärin, im Durchschnitt 

50 Patienten täglich verarzten („Jeder Handgriff  sitzt!“, https://bit.

ly/3yiApcY). Dann bahnte sich ein Generationswechsel an - Katharina 

Moser, die Tochter des Praxisgründers, kündigte ihre Postion als 

Leitende Oberärztin Innere Medizin in der Anicura Tierklinik Haar, 

um in der alten Heimat Bozen zu arbeiten. Ich habe Klinikleiter Simon 

Kirchler einige Fragen zu den Veränderungen gestellt. 

Bisher gab es zwei „Bestimmer“ in der Klinik, die den Praxisalltag 

maßgeblich gestaltet haben. Nun ist mit Katharina Moser die 

Tochter des Seniorchefs eingestiegen. Welche Stärken bringt die 

Juniorchefi n mit? 

Ihre Stärken liegen naturgemäß, aufgrund ihrer Ausbildung zum 

Diplomate, in ihrer fachlichen Kompetenz im Bereich der Inneren 

Medizin - aber auch Ultraschall und Endoskopien beherrscht sie 

hervorragend. Ein weiterer großer Pluspunkt für unsere Klinik ist ihre 

kommunikative Kompetenz innerhalb des Teams, aber vor allem 

auch gegenüber den Tierbesitzer:innen. Diese ist bei uns Männern 

vorher des Öfteren zu kurz gekommen ;-)

Die Abstimmung zwischen Kirchler & Moser Sen. hat ja teilweise 

nonverbal funktioniert - wie hat sich die interne Kommunikation 

verändert? 

Zwischen Georg und mir hat sich eigentlich nichts geändert. Mit 

Katharina ist der Austausch off ener, und es werden oftmals auch 

kleiner Probleme angesprochen. Das Arbeitsklima zwischen den 

anderen Kolleg:innen hat sich schon stark verändert. Der Umgang 

ist lockerer und man spricht auch viel mehr abseits der Arbeit 

miteinander.

Hat sich der Praxisalltag verändert?

Die Grundstruktur mit Sprechzeiten am Vormittag und Nachmittag 

ohne Vormerkung hat sich nicht geändert. Wir sind jetzt immer 

zu viert, meist zu fünft, d.h., dass wir viel Diagnostik, die meist 

aufwendiger und zeitraubender ist, auch schon gleich während 

der Sprechstunde erledigen können, ohne dass die Besitzer:innen 

nochmal einen Termin vereinbaren müssen. 

Was könnte besser laufen?

Wir müssten es schaff en Katharina noch stärker einzubinden, 

d.h. ihr mehr Fälle auf Termin zu verschaff en und sie auch bei den 

Kolleg:innen in der Umgebung noch bekannter zu machen, damit 

ihr mehr Fälle überwiesen werden. Momentan haben wir ein gutes 

Team und auch genug Kolleg:innen, die die Notdienste abdecken. 

Leider wissen wir aus Erfahrung, dass sich das oft sehr schnell ändern 

kann und deshalb ist und bleibt es eine Baustelle Tierärzt:innen zu 

fi nden, die wir immer im Hinterkopf behalten müssen.

Welche Ziele haben Sie für die Zukunft?

Wir sind auf der Suche nach neuen Praxisräumlichkeiten eventuell 

auch im Industriegebiet, da wir hier merken, dass der Platz knapp 

wird und wir vor allem neue Sprechzimmer und mehr Platz für 

die stationären Patienten benötigen. Über kurz oder lang müssen 

wir uns nach einem Ersatz für Georg umschauen, der dann auch 

den chirurgischen Part übernimmt. Dabei werden wir nach einem 

Diplomate Ausschau halten und dann wären wir auch für die Zukunft 

sehr gut aufgestellt.                         

Andreas Moll

Vetclinic Bozen
Dreiheiligengasse 1F – 39100 Bozen Italien    
   +39 0471 283040      +39 0471 283040  
  vetclinic@vodafone.it 
  vetclinic.bz
   www.facebook.com/vetclinicbozen
   www.instagram.com/vetclinic.bz



1. Wie ist das Konzept der Ahlener 
Mittagspause entstanden und warum 
wird dieses Format angeboten?

Viefhues: Das Konzept der Ahlener Mit-
tagspause haben wir in Corona Zeiten 
ins Leben gerufen, da wir pandemie-
bedingt unter anderem den Kontakt zu 
unseren umliegenden Haustierärzt:in-
nen und Überweisungspraxen stark ein-
schränken mussten. Wir haben in der 
Vergangenheit regelmäßig und gerne 
kleinere Präsenz-Fortbildungsveranstal-
tungen gehalten und auf einmal waren 
wir alle mit der Umsetzung der Hygie-
nemaßnahmen und personellen Ausfäl-
len beschäftigt. 

Um das Thema Fortbildungen nicht 
vollkommen hinten anzustellen, haben 
wir uns gezielt überlegt, wie wir diese 
Herausforderung für uns lösen können. 

Die aufkommende Idee, kleine Online-
Fortbildungen auch für Externe anzu-
bieten, hat auch dazu beigetragen, den 
Kontakt zu unseren überweisenden 
Tierärzt:innen wieder herzustellen. 

Die Möglichkeit, unsere Fortbildungen 
auf VetStage zu veröffentlichen und zu 
bewerben, hat uns in dieser Zeit einiges 
an Arbeit erleichtert, da wir problemlos 
Fortbildungen aufzeichnen, hochladen 
und auch unter den Kolleg:innen teilen 
konnten. 

2. Welche Themen erwarten 
den Teilnehmenden?

Viefhues: In erster Linie geht es darum, 
Basiswissen wieder zu aktivieren und 
kleine klinische Aspekte aus der Praxis 
zu besprechen. Unsere „Mittagspau-
sen“ sind bewusst kurz und knackig. 

Mit diesem Format sollen nach dem 
Lunch & Learn Konzept innerhalb von 
20–25 Minuten bestimmte Themen 
wieder aufgefrischt werden. Mal geht 
es um die Auswertung eines spannen-
den Blutbildes und mal besprechen wir 
einen kleinen Fall aus der Sprechstun-
de. Die Themen sollen nicht zu komplex 
oder „belastend“ sein, eben so, dass 
man dabei noch etwas essen kann. 

Auch diagnostische Verfahren bespre-
chen wir immer wieder gerne. Unsere 
letzte Ahlener Mittagspause im Mai 
handelte beispielsweise von den 4 
A’s der Frakturheilung, damit bei der 
Ausheilung klar ist, auf was geachtet 
werden muss. Die Fortbildungen sind 
interaktiv und es dürfen Fragen gestellt 
werden.

Wie funktioniert 
„Lunch & Learn“ 
in der Tiermedizin?
Das Konzept des lebenslangen Lernens beschäftigt uns sowohl im privaten als 
auch im beruflichen Kontext. Doch wo fängt man an? Muss es immer gleich eine 
große Veranstaltung sein? Fortbildungsformate können in der heutigen digitalen 
Zeit sehr vielfältig gestaltet werden. Von Hybridveranstaltungen, blended lear-
ning hin zu mehrtägigen bis monatelangen Kursen ist alles denkbar. 

Auch in der Online-Rubrik gibt es immer mehr zu entdecken, sogar in einem für 
die Tiermedizin noch recht untypischen „Lunch & Learn“ Format. Ziel ist es, die 
kontinuierliche Weiterbildung zu fördern. 

3. Wer steckt dahinter? 
Die Top Referent:innen der 
Ahlener Mittagspause:

Viefhues: Unsere Referent:innen kom-
men alle aus den verschiedenen Ab-
teilungen des eigenen Hauses. Gerade 
den Oberärzt:innen, die in ihrem Ge-
biet schon „sattelfest“ sind, bietet sich 
damit ebenfalls die Gelegenheit, ihr 
spezifi sches Wissen großfl ächiger an 
interessierte Tierärzt:innen zu vermit-
teln, als nur in einzelnen Gesprächen 
und Fällen mit den hausinternen Kol-
leg:innen während der Arbeitszeit. 

Wir sind in unserer Klinik sehr breit 
aufgestellt, daher gibt es immer wie-
der Spezialist:innen aus den einzel-
nen Fachgebieten der verschiedene 
Chirurgie, Internistik, Ophthalmologie 
oder Bildgebung, die die Inhalte der 
Fortbildung entsprechend vorher aus-
arbeiten und dann in einem lockeren 
Konzept präsentieren.  Unsere Teil-
nehmenden kommen aus vielfältigen 
Bereichen - von den Universitäten, Stu-
dent:innen, Praktiker:innen und auch 
die Firma DiploVets beteiligt sich bei 
einigen Themen. Vorteilhaft ist, dass für 
jede/n etwas dabei ist. Auch Student:in-
nen können von solchen Fortbildungen 
profi tieren und schon einmal Praxisluft 
schnuppern. Es darf wirklich jede/r Inte-
ressent:in an unseren Ahlener Mittags-
pausen teilnehmen.

4. Was ist eurer Meinung nach der 
Schlüssel zum Erfolg des „ständigen 
Lernens“ in der Tiermedizin?

Viefhues: Ich denke, das Thema stän-
diges Lernen betrifft nicht nur unsere 
Berufssparte in der Tiermedizin. Wenn 
man sich New Work (Konzept des mo-
dernen Arbeitens) anschaut ist das 
„lebenslange Lernen“ einer der Grund-
bausteine. Eigentlich wissen wir ja alle, 
dass es gut für die eigene mentale Ge-
sundheit ist, sich stetig weiterzuentwi-
ckeln und „neues Wissen zu konsumie-
ren“. 

Es besteht hauptsächlich die Schwierig-
keit, sich immer wieder zu motivieren. 
Daher auch der Versuch, mit der Ahle-
ner Mittagspause ein barrierefreies For-
mat der Fortbildung zu bieten, bei der 
man ein Brötchen essen oder auch ein 
Smoothie trinken kann und während-
dessen vielleicht inspiriert wird, im An-
schluss noch mal ein Thema tieferge-
hender zu beleuchten. Außerdem sieht 
man unter den Teilnehmenden, dass 
man nicht alleine ist. Durch die Inter-
aktionen kann man schon fast von einer 
Lerngruppe sprechen, die sich in regel-
mäßigen Abständen trifft und Wissen 
auffrischt.

5. Welche Fortbildungen 
bietet ihr noch an?

Viefhues: Wir haben verschiedene In-
House Fortbildungen und Ausbildungs-
angebote für unsere Mitarbeiter:innen 
mit regelmäßige Journal Clubs. Zum 
Beispiel gibt es die „Intern-Semina-
re“ immer Donnerstag morgens, in 
welchen wir für die Interns bestimm-
te Themen aus den Fachgebieten kli-
nisch aufarbeiten. Außerdem halten wir 
„Assistentenseminare“ im 14-tägigen 
Rhythmus, in welchen bestimmte Fäl-
le besprochen werden. Einige kleine 
Podcast-Folgen zu „Medikamenten-
Wissen“ gibt es auch noch. Neben den 
internen Fortbildungen treten wir natür-
lich auch auf den üblichen Kongressen 
wie dem Leipziger Tierärztekongress 
und dem DVG Kongress und anderen 
Weiterbildungsformen in Erscheinung. 

Außerdem veranstalten wir  im Jahr  
ca. 7–10 „Ahlener Praxisseminare“ als 
Präsenz-Fortbildungsveranstaltungen 
zu bestimmten aktuellen Themen oder 
auch klinischen Diagnostik Themen, 
wie man z.B. bestimmte Fälle diagnos-
tisch aufarbeitet. Noch zu erwähnen: 
Alle Mitarbeiter:innen haben bei uns 
die Möglichkeit, in ihren Zielvereinba-
rungen ihre individuellen Fort-und Wei-
terbildungswünsche festzulegen und 
dementsprechend wird auch individu-
ell das Fortbildungsbudget angepasst. 
Denn lebenslanges Lernen ist in unse-
rem Klinikbetrieb Teil unseres Arbeits-
konzeptes.

Dr. Gereon Viefhues ist Klinikleiter der 
Anicura Ahlen GmbH. Er studierte und 
promovierte in Hannover. Neben sei-
nem orthopädischen und neurochir-
urgischen Schwerpunkt beschäftigt 
er sich intensiv mit der onkologischen 
Chirurgie, der Weichteilchirurgie & der 
Ophthalmologie (Augenheilkunde).

VetStage ist die führende Plattform für Ve-
terinärmediziner:innern, TFA und Animal 
Health Experts im deutschsprachigen Raum. 
Wir möchten gemeinsam mit Vets und Ani-
mal Health Experts eine positive Zukunft für 
die Tiergesundheitsbranche gestalten. Auf 
vetstage.de fi ndest Du Fortbildungen, die 
Dich weiterbringen, relevante Fachbeiträge, 
spannende Arbeitgeber und Stellenangebo-
te, die zu Dir passen. 

Weitere tolle Fortbildungen der Tierklinik 
Ahlen und anderen Fortbildungsanbietern 
fi ndest du auf vetstage.de/fortbildungen.

Tierärztliche
Klinik Ahlen
Tierärztliche Klinik für Kleintiere

Zytologie – Was für eine 
Zelle ist denn das? 

12. Juni 2022 

13.25 Uhr 

Harn-Entnahme und 
Untersuchung 

09. Aug. 2022 

13.25 Uhr 

Röntgen und Sonografi e 
der Harnblase

weitere Fortbildungsanbieter:

13. Sept. 2022 

13.25 Uhr

QR CODES SCANNEN & ANMELDEN
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Lernens“ in der Tiermedizin?

Viefhues: Ich denke, das Thema stän-
diges Lernen betrifft nicht nur unsere 
Berufssparte in der Tiermedizin. Wenn 
man sich New Work (Konzept des mo-
dernen Arbeitens) anschaut ist das 
„lebenslange Lernen“ einer der Grund-
bausteine. Eigentlich wissen wir ja alle, 
dass es gut für die eigene mentale Ge-
sundheit ist, sich stetig weiterzuentwi-
ckeln und „neues Wissen zu konsumie-
ren“. 

Es besteht hauptsächlich die Schwierig-
keit, sich immer wieder zu motivieren. 
Daher auch der Versuch, mit der Ahle-
ner Mittagspause ein barrierefreies For-
mat der Fortbildung zu bieten, bei der 
man ein Brötchen essen oder auch ein 
Smoothie trinken kann und während-
dessen vielleicht inspiriert wird, im An-
schluss noch mal ein Thema tieferge-
hender zu beleuchten. Außerdem sieht 
man unter den Teilnehmenden, dass 
man nicht alleine ist. Durch die Inter-
aktionen kann man schon fast von einer 
Lerngruppe sprechen, die sich in regel-
mäßigen Abständen trifft und Wissen 
auffrischt.

5. Welche Fortbildungen 
bietet ihr noch an?

Viefhues: Wir haben verschiedene In-
House Fortbildungen und Ausbildungs-
angebote für unsere Mitarbeiter:innen 
mit regelmäßige Journal Clubs. Zum 
Beispiel gibt es die „Intern-Semina-
re“ immer Donnerstag morgens, in 
welchen wir für die Interns bestimm-
te Themen aus den Fachgebieten kli-
nisch aufarbeiten. Außerdem halten wir 
„Assistentenseminare“ im 14-tägigen 
Rhythmus, in welchen bestimmte Fäl-
le besprochen werden. Einige kleine 
Podcast-Folgen zu „Medikamenten-
Wissen“ gibt es auch noch. Neben den 
internen Fortbildungen treten wir natür-
lich auch auf den üblichen Kongressen 
wie dem Leipziger Tierärztekongress 
und dem DVG Kongress und anderen 
Weiterbildungsformen in Erscheinung. 

Außerdem veranstalten wir  im Jahr  
ca. 7–10 „Ahlener Praxisseminare“ als 
Präsenz-Fortbildungsveranstaltungen 
zu bestimmten aktuellen Themen oder 
auch klinischen Diagnostik Themen, 
wie man z.B. bestimmte Fälle diagnos-
tisch aufarbeitet. Noch zu erwähnen: 
Alle Mitarbeiter:innen haben bei uns 
die Möglichkeit, in ihren Zielvereinba-
rungen ihre individuellen Fort-und Wei-
terbildungswünsche festzulegen und 
dementsprechend wird auch individu-
ell das Fortbildungsbudget angepasst. 
Denn lebenslanges Lernen ist in unse-
rem Klinikbetrieb Teil unseres Arbeits-
konzeptes.

Dr. Gereon Viefhues ist Klinikleiter der 
Anicura Ahlen GmbH. Er studierte und 
promovierte in Hannover. Neben sei-
nem orthopädischen und neurochir-
urgischen Schwerpunkt beschäftigt 
er sich intensiv mit der onkologischen 
Chirurgie, der Weichteilchirurgie & der 
Ophthalmologie (Augenheilkunde).

VetStage ist die führende Plattform für Ve-
terinärmediziner:innern, TFA und Animal 
Health Experts im deutschsprachigen Raum. 
Wir möchten gemeinsam mit Vets und Ani-
mal Health Experts eine positive Zukunft für 
die Tiergesundheitsbranche gestalten. Auf 
vetstage.de fi ndest Du Fortbildungen, die 
Dich weiterbringen, relevante Fachbeiträge, 
spannende Arbeitgeber und Stellenangebo-
te, die zu Dir passen. 

Weitere tolle Fortbildungen der Tierklinik 
Ahlen und anderen Fortbildungsanbietern 
fi ndest du auf vetstage.de/fortbildungen.

Tierärztliche
Klinik Ahlen
Tierärztliche Klinik für Kleintiere

Zytologie – Was für eine 
Zelle ist denn das? 

12. Juni 2022 

13.25 Uhr 

Harn-Entnahme und 
Untersuchung 

09. Aug. 2022 

13.25 Uhr 

Röntgen und Sonografi e 
der Harnblase

weitere Fortbildungsanbieter:

13. Sept. 2022 

13.25 Uhr

QR CODES SCANNEN & ANMELDEN
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| WEITERBILDUNG

DEUTSCHE VET zieht nach Dortmund um
Die DEUTSCHE VET wird nicht 

mehr in Köln stattfi nden, 

sondern künftig in Dortmund 

(26. bis 27. Mai 2023) ausge-

tragen. CloserStill Media hat 

für die Organisation mit der 

Firma Hinte Messe (Karsru-

he) einen renommierten privaten Messe- und Kongressveran-

stalter gewinnen können. Rob Chapman, CloserStill Media, sagte: 

„Die Veranstaltung wurde seit ihrer Einführung im Jahr 2017 un-

glaublich gut angenommen. Wir freuen uns sehr über diese nächs-

te Entwicklungsphase , die wir mit Hinte Messe umsetzen wer-

den.“ Mit der Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover (TiHO) 

ist auch weiter ein erstklassiger Bildungspartner an Bord. Holger 

Volk, TiHo Hannover, sagte dazu: „Wir sind seit dem Tag eins 

an der Deutsche Vet beteiligt. Nachdem wir bereits viele der Vet 

Shows weltweit besucht hatten, waren wir sehr daran interessiert, 

kostengünstige ATF-Stunden in einem Format auf den deutschen 

Markt zu bringen, welche die alle Player der Veterinärbranche zu-

sammenbringt.“

https://deutsche.vetshow.com

Gefährliche Hunde: Rechtslage und amtstier-
ärztliche Tätigkeiten in Baden-Württemberg 
// Seminar für Tierärzt:innen

Seit dem Jahr 2000 gibt es ein 

bundesweites Einfuhrverbot für 

Hunderassen, die vom Gesetz 

als gefährlich eingestuft werden. 

Im Übrigen regelt jedes Bun-

desland mit eigenen Gesetzen 

oder Verordnungen den Umgang 

mit „gefährlichen Hunden“. In 

Baden-Württemberg ist die Po-

lizeiverordnung über das Halten gefährlicher Hunde (PolVOgH) 

die maßgebliche Rechtsgrundlage. Die Referentin erklärt die gel-

tenden Vorschriften und Defi nitionen für die amtstierärztlichen 

Tätigkeiten und illustriert ihre Ausführungen mit eindrücklichen 

Fallbeispielen. Die Bandbreite der dargestellten Fälle macht klar 

deutlich, wie wichtig es ist, dieser komplexen und brisanten He-

rausforderung mit tierärztlichem Sachverstand zu begegnen. Das 

Seminar gibt dafür das nötige Handwerkzeug und Rechtssicher-

heit.

Referentin: Dr. Heike Roloff 

Kosten: 69,95 € plus MwSt.

ATF-Anerkennung: 2 Stunden

Anmeldung: www.akademie.vet / https://bit.ly/3ylgOc8

Strahlenschutz in der Tiermedizin-
Aktualisierung der Fachkunde für 
Tierärzt:innen nach § 48 StrlSchV

Mit diesem Kursangebot können Sie Ihre 

Fortbildungspfl icht erstmals online er-

füllen und Ihre Aktualisierung komplett 

von zuhause erledigen. Der Kurs besteht 

aus insgesamt 6 Modulen, die Sie zeitlich 

fl exibel, in beliebiger Reihenfolge und von 

zuhause aus absolvieren können.

Pfl ichtmodul 1:  Strahlenschutzrecht in der Tierarztpraxis

Pfl ichtmodul 2:  Strahlenschutz – Aktuelle Gesetze und Verordnungen 

Pfl ichtmodul 3:  Die Bildwelt des digitalen Röntgens in der tierärzt-

lichen Praxis  (im Einzelverkauf 49,95 EUR)

Darüber hinaus stehen Ihnen vier Wahlmodule zu Auswahl, von den 

Sie weitere zwei auswählen müssen:

Wahlmodul 1:  Gastrointestinaltrakt bei Kleintieren – Röntgen und 

alternative Bildgebende Verfahren

Wahlmodul 2:  Röntgenuntersuchung der Gliedmaßen beim Pferd

Wahlmodul 3:  Thorax bei Kleintieren – Röntgen Fallbeispiele und 

alternative diagnostische Verfahren

Wahlmodul 4:  Zahnradiologie – Wie röntge ich die Zähne bei Hund 

und Katze eff ektiv?

Präsenz Prüfungsmodul: Dieses Modul wird ebenfalls online 

durchgeführt, ist aber als Live-Seminar an konkrete Termine ge-

bunden. 

Termine: Einstieg jeder Zeit möglich, Prüfungstermine bis Ende des 

Jahres wählbar

Referentinnen: Dr. Nele Eley und Dr. Kerstin von Pückler

Kosten für Tierärzte: 290,00 € plus MwSt. – 6 ATF-Stunden

Kosten für TFA: 90,00 € plus MwSt. – 2 AG-TFA-Stunden (nur 2 

Pfl ichtmodule)

Anmeldung: www.akademie.vet // https://bit.ly/3bz67dj

Hofheim on Tour

Die Tierklinik Hofheim lädt 

Tierärzt:innen in Zusammenarbeit mit 

Boehringer Ingelheim zu einer beson-

deren Veranstaltung ein. Unter dem 

Motto "Fortbilden und Artenschutz 

unterstützen" können sich die Teilnehmer:innen auf spannende 

Vorträge zum Thema „Die alternde Katze“ an drei LIVE-Terminen 

freuen. Darüber hinaus wird Dr. Martin Kessler, Vorsitzender von 

AWARE Deutschland e.V. und engagierter Artenschützer, über die 

Situation des Artenschutzes im südlichen Afrika berichten. Der Kos-

tenbeitrag von 49 Euro kommt vollständig der Unterstützung der 

Arbeit von AWARE in Zimbabwe zugute. Für die Veranstaltung sind 

4 ATF-Stunden beantragt.

Termine:  28.09.2022 in Düsseldorf

 19.10.2022 in Hamburg

 23.11.2022 in Stuttgart

www.vetmedica.de/hofheim-on-tour-2022
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| STUDIE

Der Wirkstoff  Propentofyllin (P) fördert aktiv die Durchblutung von Herz, Muskulatur, des 

Gehirns und anderer Organgewebe. Gerade bei älteren oder solchen Hunden mit chronischen 

Erkrankungen des Gehirns (z.B. Epilepsie) kann Propentofyllin so vor einer Sauerstoff un-

terversorgung und deren Folgeschäden schützend wirken. Leider gibt es bis zum jetzigen 

Zeitpunkt nicht ausreichend Daten darüber, wie Tierärzt:innen diesen Wirkstoff  einsetzen. 

Informationen darüber, woran diese die Fortschritte in der Therapie beurteilen; und nach 

welchem Zeitraum diese Eff ekte zu sehen sind, fehlen. 

Dies soll diese epidemiologische Studie ändern. Gemeinsam wollen Dr. Dr. Benjamin-Andreas Berk und Fachtierärztin Sabine Vogt den 

Einsatz von Propentofyllin charakterisieren und neu defi nieren. Dafür haben die beiden einen Online-Fragebogen ausgearbeitet, dessen 

Beantwortung ca. 20-30 Minuten benötigt. Dabei sollen die Erfahrungswerte von Tierarzt:innen gesammelt und ausgearbeitet werden, 

die sie beim Einsatz des Wirkstoff es Propentofyllin (alias Karsivan, Propentotab, Vitofyllin oder andere Produkte mit diesem Wirkstoff ) 

gesammelt haben. Ziel ist es zu erfahren, warum und wie der Wirkstoff  eingesetzt, und welche Eff ekte bei den Patienten dabei, bzw. 

danach festgestellt wurden. Darüber hinaus wollen Vogt und Berk wissen, ob und welche Methoden des Monitoring in der Tierarztpraxis 

eingesetzt werden. 

Das Team von BrainCheck.Pet® freut sich sehr über die Umsetzung dieser Studie. Sollte es Fra-

gen geben, können sich alle Teilnehmer:innen via Mail propentofyllin@braincheck.pet Kontakt 

aufnehmen. Die Studie ist über folgenden Link oder dem Scannen des QR-Codes zu erreichen: 

https://www.surveymonkey.de/r/propentofyllin

Wissenschaftliche Erhebungen zum tier-
ärztlichen Einsatz von Propentofyllin (P) als 
Therapie bei Hunden mit kognitiver Demenz

Dr. Dr. Benjamin-Andreas Berk MSc

Dr. Dr. Benjamin-Andreas Berk ist Tierarzt und komparativer Neurowissenschaftler. Er studierte im Dop-
pelstudium Tiermedizin und Biologie an der Universität Heidelberg, Leipzig, Cambridge und Harvard Me-
dical School. Noch während dem Masterstudiums der Neurowissenschaften, promovierte er in Tier- und 
anschließend in der Humanmedizin. Von 2016 bis 2022 beschäftigte sich Dr. Dr. Berk am Royal Veterinary 
College in London mit dem diätetischen Management der idiopathischen Epilepsie und Verhaltensbegleiter-
krankungen des Hundes. Mitte 2022 wird er diesen erfolgreich mit PhD in Veterinärneurologie und vergleich-
barer Lehrbefähigung abschließen. Seit 2019 führt er mit BrainCheck.Pet ® seine eigene Praxis für Tierneurologie 
in Mannheim mit dem Tätigkeitsschwerpunkt auf Epilepsie und andere paroxysmale Anfallserkrankungen beim Hund und Katze. Dort 
empfängt er Patienten europaweit und betreut derzeit mehr als 4000 tierische Epileptiker. Neben zahlreichen Publikationen, sowie 
Aktivitäten in Radio, Fernsehen und im Social Media, engagiert er sich als Tierarzt und Referent weltweit besonders für die Ausprägung 
des neuen Gebietes der komparativen und translationalen Neurodiätetik bei Mensch und Tier.

FTÄ Sabine Vogt
Fachtierärztin für Innere Medizin der Kleintiere
Doktorandin am Veterinär-anatomischen Institut der Universität Leipzig

Sabine Vogt studierte Tiermedizin an der Justus-Liebig Universität in Gießen und erlangte 2016 die tier-
ärztliche Approbation. Von 2016 bis 2017 absolvierte Sie als Assistenzärztin ein allgemeines Internship in der 
Tierklinik Ismaning. Bis einschließlich Juli 2021 durchlief Frau Vogt die Weiterbildung in der Inneren Medizin und 
erlangte Im Juli 2021 den Titel der Fachtierärztin für Innere Medizin der Kleintiere. Seit 2021 ist Frau Vogt als Oberärztin für innere 
Medizin in der Tierklinik Plieningen in Stuttgart, sowie bei BrainCheck.Pet® angestellt. Seit 2022 verfolgt Frau Vogt den Doktorgrad der 
Veterinärmedizin am Veterinär-Anatomischen Institut der veterinärmedizinischen Fakultät der Universität Leipzig in Zusammenarbeit 
mit BrainCheck.Pet®. Im Rahmen ihrer Dissertation untersucht Sie den Einsatz von Propentofyllin bei Hunden mit diversen Formen der 
Epilepsie  und bei geriatrischen Hunden. Die erste Publikation befi ndet sich im Veröff entlichungsprozess. 
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Die drei Megatrends Kommunikation, Ökologie und 

Individualisierung bestimmen die Tierbestattung der Zukunft. Wer 

das für seine Praxis umsetzt, wird für seine Tierhalter:innen die 

bestmögliche Lösung der Tierbestattung bieten, dabei die eigenen 

Abläufe nach der Euthanasie optimieren und das schlimme 

Thema Tod für die Besitzer:innen erträglicher machen. Die schöne 

Erinnerung an das geliebte Tier wird in den Mittelpunkt gestellt. 

In seinem Vortrag im Rahmen der DEUTSCHE VET in Köln stellte 

Achim Rehahn, Gründer von Animal Tree, als ersten großen 

Trend den Wandel der Kommunikation in den Mittelpunkt. 

Wenn Kund:innen heute anders kommunizieren als noch vor 

15 Jahren, so müssen Unternehmen auch anders mit ihren 

Kund:innen im Kontakt sein. Vor diesem anhaltenden Wandel 

darf auch die Tierbestattung nicht die Augen verschließen, denn 

KOMMUNIKATION, ÖKOLOGIE UND 

INDIVIDUALISIERUNG  DIE MODERNE 

ART DER TIERBESTATTUNG 

Achim Rehahn, Eschweiler Ihr Partner für alle

TierbestattungenWir kummern uns
•  deutschlandweit 

•  einfache Abläufe 

•  24/7 erreichbar

www.animaltree.de 0240 3 -7825 5 7 5

Outdoor- oder Indoor  
Tierbestattungen

Einäscherung gemeinsam mit 
anderen Haustieren im Haus-
tierkrematorium in der Nähe.

Einäscherung aller übrigen 
Tiere der Praxis.

EINZELKREMIERUNGEN SAMMELKREMIERUNGEN PRAXISKREMIERUNGEN

grosse Auswahl
besonderer Tierurnen

biologisch abbaubare Tierurne 
inkl.. Baum der Erinnerung

Wir bieten Ihnen ein Komplett-Programm für alle anfallenden Tierbestattungen in Ihrer Praxis:

www.animaltree.de
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Themen wie Digitalisierung verändern auch in diesem Markt 

Prozesse und Ablaufstrukturen nachhaltig. Achim Rehahn stellte 

am Beispiel von Animal Tree dar, wie Tierbestattung komplett 

digital umgesetzt werden kann. Digitalisierung schaff t komplett 

neue Unternehmensformen, die es bislang so nicht gab. Neben 

verändertem Kommunikationsverhalten richtet sich der zweite 

Megatrend auf die zunehmende Bedeutung der Ökologie und 

Nachhaltigkeit. Diesen zweiten Trend sollte auch die Tierbestattung 

beachten und mehr noch zur Grundlage allen Handelns für sich 

nutzen. “Grün ist ein Wettbewerbsvorteil”, stellte Rehahn klar.

Bäume der Erinnerung

Was gesellschaftlich immer mehr in den Fokus rückt, darf 

im Unternehmertum keine Randnotiz sein. Animal Tree 

stellt mit seinen Bäumen der Erinnerung, den nachhaltigen 

Verpackungen und vielen weiteren ökologischen Aspekten dieses 

Thema als Grundsäule seiner unternehmerischen Tätigkeiten 

in den Mittelpunkt. Trotz oder gerade wegen dieser globalen, 

allgemeingültigen Megatrends ist die Individualisierung gerade 

in der Tierbestattung nicht mehr wegzudenken. Kund:innen 

wollen modern, ökologisch und auch digital kaufen. Insbesondere 

beim Thema Haustier legen die Besitzer:innen jedoch auch ein 

besonderes Augenmerk auf Individualisierung. Jedes Tier ist 

einzigartig, und so müssen gerade im Bereich der Tierbestattung 

auch individuelle Produkte für die Tierhalter:innen angeboten 

werden. Individuell auf Wohnwelten angepasste Tierurnen mit 

| PRAXISMANAGEMENT

Ihr Partner für alle

TierbestattungenWir kummern uns
•  deutschlandweit 

•  einfache Abläufe 

•  24/7 erreichbar

www.animaltree.de 0240 3 -7825 5 7 5
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grosse Auswahl
besonderer Tierurnen

biologisch abbaubare Tierurne 
inkl.. Baum der Erinnerung

Wir bieten Ihnen ein Komplett-Programm für alle anfallenden Tierbestattungen in Ihrer Praxis:

www.animaltree.de
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persönlicher Beschriftung beispielsweise bilden das Fundament 

einer, auf das einzelne Tier ausgerichteten Sortimentspolitik von 

Animal Tree.

“Irgendwie finde ich das schlimme 
Thema schön.”

Es gibt vielfältige Möglichkeiten der Tierbestattung - von der 

Sammeleinäscherung bis hin zur Einzelkremierung mit Urne, 

Baum und Erinnerungsschmuck ist vieles möglich. Zuletzt 

verwies er auf die Frage nach dem Unterschied zwischen den 

“klassischen” Tierbestattern und Animal Tree auf eine Aussage 

einer Tierärztin aus Süddeutschland: “Irgendwie schaffen Sie 

es, dass ich bei diesem schrecklichen Thema nicht an Trauer 

denke, sondern ich finde das schlimme Thema irgendwie 

schön.” 

 

Die Tierbestattung steht vor einer 
spannenden Zukunft

Insgesamt befindet sich die Tierbestattung in Deutschland 

auf starkem Wachstumskurs. National tätige Tierkrematorien 

dominieren den Markt und bauen ihre Vormachtstellung 

Jahr für Jahr aus. Animal Tree bringt hier seine eigenen 

Impulse mit in den Markt und greift auf ein flächendeckendes 

Netzwerk an Tierkrematorien zurück. So können Aufträge aus 

der gesamten Bundesrepublik bearbeitet werden. Generell 

befinde sich die Branche seiner Einschätzung nach in einem 

großen Transformationsprozess. Innerhalb dieses Prozesses 

möchte Animal Tree seinen Beitrag leisten und an der Seite der 

Tierärzt:innen ein verlässlicher, moderner Partner sein, der 

durch digitale Prozesse der Praxis bzw. Klinik so viel Arbeit wie 

möglich abnimmt.                   

 JUST4VETS.ONLINE

Diesen Beitrag fi nden Sie auch online 

unter https://just4vets.online/gefl uester/

tierbestattung

Achim Rehahn 
Unternehmer, Experte für den Un-
ternehmensverkauf und Redner. Er 
studierte Wirtschaftswissenschaften 
mit den Schwerpunkten Handels-
betriebslehre und Marketing. 2008 
gründete er sein erstes Startup "8 
seasons design", welches er 2017 
als Marktführer an einen internationalen Finanzinvestor 
verkaufte. Im gleichen Jahr nahm Rehahn einen Lehrauftrag 
an der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg an und hielt Vorträge bei 
Unternehmen und auf Kongressen. Anfang 2020 gründete er 
mit seinem engsten Mitarbeiterteam und einigen Studenten 
das Unternehmen Animal Tree®, mit dem die Tierbestat-
tungsbranche verändert werden soll.

Animal Tree GmbH & Co. KG
Dürener Straße 475 – 52249 Eschweiler         
  02403 7825575    
  hello@animaltree.de   
  www.animaltree.de
  www.facebook.com/animaltreeoffi  cial
  www.instagram.com/animaltreeoffi  cial
  www.linkedin.com/in/achim-rehahn-84634b78
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Ardap Care ist ein führendes internationales Unternehmen in der 

Heimtierpfl ege und -nahrung sowie Haushaltshygiene aus Bo-

cholt. Vor über 60 Jahren gegründet, bietet Ardap Care ein um-

fangreiches Sortiment mit exklusiven Marken in über 50 Ländern 

an. 2018 führte Ardap Care die Marke Bactador® im Fachhandel 

ein und erlebte innerhalb kürzester Zeit, welches große Potenzi-

al die mikrobiologische Reinigung in der Tierumgebung hat und 

überzeugte Fachhandel, als auch Tierbesitzer:innen mit der eff ek-

tiver Geruchsentfernung und Reinigung.

Ausbau der strategischen Mikrobiologie-
Sparte
Im Juli 2021 baut Ardap Care die strategische Mikrobiologie-

Sparte im Unternehmen aus und übernimmt mit der Biodor GmbH 

einen der führenden Hersteller und Innovationsführer der Mik-

robiologie und überarbeitet das Biodor®-Vermarkungskonzept 

grundlegend. Mit Vertriebspartner LIVISTO, als strategischen 

Partner mit großen Synergien und lokaler Nähe, führt Ardap Care 

ab Juli 2022 Biodor® Animal exklusiv in Tierarztpraxen ein.

Biodor® Animal: E� ektive, mikrobiologische 
Geruchsentfernung und Tiefen-Reinigung
Biodor® Animal bietet damit der Tierärzteschaft Zugang zu ef-

fektiver, mikrobiologischer Geruchsentfernung und Tiefen-Reini-

gung in Profi -Qualität in der Tier- und Praxisumgebung.

Zur Partnerschaft mit LIVISTO sind sich Eric Peters (Geschäfts-

führer Ardap Care) und Marc Reichhold (CSO Ardap Care) einig: 

„Wir haben mit LIVISTO einen starken Partner aus der Veterinär-

medizin gewonnen, der mit großer Expertise im Markt etabliert 

und erfolgreich ist. Darüber hinaus passt das Unternehmen von 

Philosophie und Mitarbeiter:innen sehr gut zu Ardap Care! Beide 

Seiten streben eine langfristige und strategische Partnerschaft an, 

um das wichtige Zukunftsprojekt Biodor® Animal exklusiv bei den 

Tierärzt:innen und seinen Tierbesitzer:innen erfolgreich werden 

zu lassen.“ 

aniMedica GmbH a LIVISTO company 
LIVISTO ist ein international tätiges Pharmaunternehmen. Mit 

umfangreichen Erfahrungen im Veterinärsektor hat sich LIVISTO 

ganz der Entwicklung, der Herstellung und dem Vertrieb qualita-

tiv hochwertiger Produkte für die Gesundheit von Nutztieren und 

Gefl ügel, Haustieren und Pferden verpfl ichtet. Als aniMedica 1972 

gegründet, trägt die LIVISTO-Gruppe, in Deutschland mit Sitz in 

der Nähe von Münster, mit menschlicher Note zur Tiergesundheit 

bei, indem sie Tieren und Haltern qualitativ hochwertige, sichere 

und wirksame Lösungen anbietet. Gemäß des Unternehmesmottos 

„Along with you“ verpfl ichtet sich des Unternehmens, Kunden als 

vertrauenswürdiger Partner mit individuellen Lösungen zur Seite 

zu stehen.

Im Südfeld 9 – 48308 Senden 

   02536 33020    

   02536 3302110  

  info.germany@livisto.com  

  www.livisto.de

   www.facebook.com/LivistoAlongwithpets

   www.instagram.com/livisto_alongwithpets

   www.linkedin.com/company/livisto

Strategische Kooperation 
Ardap Care & LIVISTO
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Ihre Patienten erhalten Medikamente immer zum richtigen Zeit-

punkt, in der passenden Dosis und über die vorgeschriebene Dau-

er. Die Kontrolle übernehmen die Tierhalter selbst. Und Sie haben 

die Gewissheit, dass Ihre Behandlungsempfehlung optimal um-

gesetzt wurde. Das klingt zu schön, um wahr zu sein? Dann sollten 

Ihre Kunden die Erinnerungsfunktion für Futtermittel und Medi-

kamente in der petsXL App kennenlernen!

Verschicken Sie einfach die Anwendungshinweise via petsXL und 

lassen Ihre Kunden die Erinnerungsfunktion aktivieren. Wann? 

Wie viel? Wie oft? Diese Fragen müssen sich Ihre Tierhalter nicht 

mehr stellen. Vom Futterzusatz bis zum Zäpfchen erkennt petsXL 

anhand von Anwendungshinweisen, Rezepten oder sogar Rech-

nungen der geteilten Behandlungsakte, dass ein passendes Pro-

dukt abgegeben oder verschrieben wurde. Und petsXL weiß genau, 

welche Infos zusammengehören, damit auch kein Produkt doppelt 

vorgeschlagen wird.

Und so wird die Erinnerungsfunktion genutzt: Der Kunde erhält 

in petsXL eine Produktnachricht. Erstellt der Tierhalter daraus 

eine Erinnerung, kann er per Klick kennzeichnen, dass das Me-

dikament oder Futtermittel erfolgreich verabreicht wurde. Und 

wenn die Packung leer ist? Dann erinnert petsXL auch direkt an 

das Nachbestellen oder Nachkaufen. So geht kein Kontrolltermin 

mehr unter. Was die Erinnerungsfunktion in petsXL noch kann? 

Bei einer vorbeugenden Abgabe von Antiparasitika werden Dar-

reichungsform, Anwendungsart, Dosierung und Intervall direkt in 

die Erinnerung übertragen. So sind Sie auch abseits Ihrer Praxis 

eng mit Ihren Kunden verbunden. Und das ohne Mehraufwand. 

Ganz im Gegenteil: Sie sparen Zeit, die Sie sonst mit Nachfragen 

verbringen würden.

Dank der Erinnerungsfunktion in petsXL werden Ihre Empfeh-

lungen immer eingehalten und der bestmögliche Therapieerfolg 

ist gesichert! Damit es Ihren Patienten so schnell wie möglich und 

nachhaltig besser geht. Für weitere Informationen oder den direk-

ten Kontakt zu uns einfach den QR-Code scannen:

www.vetz.vet/de-de/petsXL

Medikament – Check! Erfolgreiche Therapie per Klick
Die Erinnerungsfunktion für Futtermittel und Medikamente in petsXL

Dechra E-Mobilität seit 2020

Das Aulendorfer Unternehmen hat im Dezember 2020 sein erstes 

E-Fahrzeug (Tesla Model 3 Long Range) in seine Fahrzeugfl ot-

te aufgenommen. Als Modellprojekt gestartet wurde schnell klar, 

dass das vollelektrische Auto auch im Außendienst und auf langen 

Strecken schon mit der damaligen Ladeinfrastruktur (die sich seit 

dem mehr als verdoppelt hat) alltagstauglich war. Tobias Tietje, 

Mitglied des Management Teams von Dechra Deutschland hat-

te den Piloten initiiert: “Mit Blick auf unseren Weg den globalen 

Fußabdruck zu verringern hat uns das E-Fahrzeug in der Ge-

samtbilanz bereits im Vorfeld überzeugt. Und: Auch die laufenden 

Betriebskosten liegen von Beginn an deutlich unterhalb unserer 

Dieselfahrzeuge.“ Inzwischen sind E-Fahrzeuge bei Dechra ganz 

normal in die Dienstwagenrichtlinie 

eingefl ossen und von der Vertriebs-

leitung bis hin zum Außendienst 

wurde getestet und bestellt. Künftig 

werden Dieselfahrzeuge Stück für 

Stück durch elektrische Pendants er-

setzt. Dechra beschreitet damit seinen 

„way to zero“. 

In der Septemberausgabe KATZEN-

MEDIZIN #10 wird es ein ausführliches Interview zum Themen-

komplex Nachhaltigkeit und Transformation mit Tobias Tietje 

von Dechra geben.   

www.dechra.de
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Vorstand für den Förderverein des Friedrich-Loe�  er-Instituts (FLI) wiedergewählt 

Im Rahmen der 31. Mitgliederversammlung des Fördervereins des Friedrich-Lo-

effl  er-Instituts, Bundesforschungsinstitut für Tiergesundheit e.V. (FLI) fanden im 

Juni satzungsgemäß Vorstandswahlen für den Verein statt. Von den anwesenden 

Mitgliedern wurden Dr. Gerfried Zeller, Selectavet/Holzolling, als erster Vorsitzen-

der, Dr. Egbert Mundt, Boehringer Ingelheim/Lyon, als zweiter Vorsitzender und 

Dr. Holger Vogel, Amtstierarzt im Landkreis Vorpommern-Greifswald, als Schatz-

meister, wiedergewählt und in ihren Funktionen bestätigt. In seinen Dankeswor-

ten verwies Zeller u.a. auf die Effi  zienz und positive Resonanz der vielfältigen För-

dermaßnahmen des Vereins, die u.a. in der großen Anzahl der seit dem Jahre 2011 

verliehenen Förderpreise des Fördervereins für am FLI angefertigte herausragende 

Diplom- und Masterarbeiten, PhD-Arbeiten oder Dissertationen ihren besonderen 

Ausdruck fi ndet. Die Beiträge einer wissenschaftlichen Vortragsveranstaltung vom 

6.6.22 auf der Insel Riems stehen unter http://foerderverein.fl i.de zur Verfügung.

1 Jahr Clinical Talk für praktische Tierärzt:innen!

Praxiswissen von Expert:innen in 15 Minuten kompakt dargestellt

Unter dem Motto „Einschalten. Anschauen. Anwenden.“ vermittelt der Clinical 

Talk bereits seit einem Jahr Impulswissen für den Praxisalltag. Anspruchsvol-

le Sachverhalte aus der Kleintierpraxis werden im Gespräch mit renommierten 

Gästen zu kompaktem Impuls-Wissen für den Praxisalltag aufbereitet. Nach 

einem Jahr sind zahlreiche, ATF akkreditierte Kurz-Videos entstanden, die für 

Tierärzt:innen auf www.clinical-talk.de jederzeit verfügbar sind. Der Clinical 

Talk ist eine Fortbildungsinitiative für Tierärzt:innen von Boehringer Ingelheim.

Im neuesten Clinical Talk „Tumorchirurgie: Erst die Diagnose, dann der Schnitt“ ist Dr. Martin Kessler zu Gast. Dr. Martin Kessler ist ein 

Pionier auf dem Gebiet der Veterinäronkologie, Mitbegründer der Tierklinik Hofheim und ein international anerkannter und führender 

Experte auf diesem Gebiet. Er zeigt, wie man beim Verdacht einer Tumorerkrankung richtig vorgeht und damit die Erfolgschance einer 

Therapie erhöht. Die konkreten Tipps und Tricks für die zytologische Tumordiagnostik machen diesen Clinical Talk besonders praxisnah. 

Wer Interesse an den Beiträgen hat, loggt sich auf www.clinical-talk.de mit den bestehenden Vetmedica- oder Webshop-Zugangsdaten 

oder mit dem Kennwort Clintalk!21 ein. ACHTUNG: Dieses Kennwort ist Tierarzt-exklusiv. Die Inhalte des Clinical Talks dürfen Personen 

außerhalb des Fachkreises nicht zugänglich gemacht werden.                  www.clinical-talk.de

Dr. Holger Vogel, 
Prof. Dr. Dr. h.c. Thomas C. Mettenleiter, 

Dr. Egbert Mundt & 
Dr. Gerfried Zeller, v.l.n.r.)

Onkologie bei Hunden

Boehringer Ingelheim und CarthroniX, ein biopharmazeutisches Unternehmen mit Schwerpunkt auf 

der Entwicklung von Therapien auf Basis von kleinen Molekülen für degenerative und altersbedingte 

Erkrankungen, geben den Abschluss einer Forschungskooperation zur Verfolgung von Therapiean-

sätzen im Bereich Onkologie bei Hunden bekannt. 

Verglichen mit anderen Bereichen verfügen Tierärzt:innen bei der Krebsbehandlung von Hunden bis-

her nur über eine überschaubare Auswahl an Therapieoptionen. Aufgrund dieses ungedeckten medi-

zinischen Bedarfs hat sich Boehringer Ingelheim der Onkologieforschung im Bereich Tiergesundheit 

verschrieben. Im Rahmen der Kooperationsvereinbarung wird Boehringer Ingelheim eine ausge-

wählte Gruppe von durch CarthroniX zur Verfügung gestellten kleinen Molekülen mit dem Ziel testen, 

ihre Auswirkung auf Krebserkrankungen bei Hunden zu bestimmen.         www.vetmedica.de
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Für Dr. Malte Regelin, Max Babytskyi und Johann Issajew steht 

das Thema Hygiene seit 2017 im Mittelpunkt ihres berufl ichen 

Seins. Die drei Gründer der Firma ViPiBaX haben es in kurzer Zeit 

geschaff t, mit ihren Produkten und ihrer Hygiene-Kompetenz 

sich zu einer festen Größe in den Tierarztpraxen und -kliniken 

zu entwickeln. JUST4VETS wollte wissen, was sich bei dem Han-

noveraner Unternehmen getan hat. 

„One Health“ ist das zentrale Anliegen Ihres 
Unternehmens. Was hat sich diesbezüg-
lich in den letzten Jahren bei Ihnen 
getan? 

Vor allem die letzten beiden Jahre mit 

den Corona-Maßnahmen haben uns 

diesbezüglich bestärkt. Die Gesundheit 

der Tiere ist stark davon abhängig 

davon, wie es den Halter:innen geht, 

bzw. in welcher gesundheitlichen Ver-

fassung sie sich befi nden. Da triff t unser 

Motto „Tierschutz fängt bei dir an“ den 

Nagel auf den Kopf. Wir von ViPiBaX wer-

den daher in den nächsten Jahren verstärkt 

auf dieses Thema setzen und unsere Vision wei-

ter ausbauen. Wir werden die nächsten Schritte auf dem 

Tierärztekongress in Leipzig vorstellen. 

 

Unlängst haben Sie die „Professional Line“ 
gelauncht. Worum handelt es sich dabei genau? 

Neben der Serie „Home Line“ die vorwiegend für den Heimge-

brauch vorgesehen ist, haben wir die „Professional Line“ für 

gewerbliche Anwender konzipiert. Unsere Zielgruppe sind u.a. 

Tierärzt:innen, Züchter:innen und Tierheime. Alle erforderlichen 

Gutachten, Normen und EAN Anforderungen wurden selbstver-

ständlich berücksichtigt. 

 

Für Tierhalter:innen haben Sie einen Giardien-Test 
entwickelt. Warum haben Sie diesen entwickelt und 
was muss man sich darunter vorstellen? 

Der Giardien-Test stand tatsächlich schon lange in unserem Fo-

kus. Der Weg dahin führte uns durch das Lehrbuch der Diagnostik. 

Für die Entwicklung und Umsetzung haben wir uns einen kompe-

tenten Partner ins Boot geholt. Seit April 2022 ist unser ViPiBaX 

Giardien-Test auf dem Markt zu fi nden - der erste Zuspruch be-

stätigt unsere Entscheidung, das wir uns dieser Herausforderung 

gestellt haben. Die Nachfrage unserer Kund:innen nach Giardien-

Diagnostik war enorm hoch. Mit dem Giardien-Test kann schnell 

festgestellt werden, ob das Haustier erkrankt ist, so dass neben 

dem Besuch in der Tierarztpraxis die erforderlichen Hygienemaß-

nahmen eingeleitet werden können. So bietet ViPiBaX 

den Tierbesitzer:innen eine ganzheitliche Lösung 

aus einer Hand.   

 

An welchen Produkten arbeiten 
Sie denn zurzeit noch? 

Wir arbeiten derzeit verstärkt an weite-

ren Diagnostika und der Digitalisierung 

der Prozesse. Um die Entwicklung der 

digitalen Strukturen kümmert sich unser 

Tochterunternehmen „STEPS Health“, das 

wir als weiteren wichtigen Baustein in unserer 

„One Health“-Philosophie letztes Jahr gegründet 

haben. Darüber hinaus werden wir auch unsere Pro-

duktpalette im Bereich Haustierhygiene weiter ausbauen.

 

Vielen Dank für dieses informative Gespräch. 

https://vipibax.de

TIERSCHUTZ FÄNGT BEI DIR AN 
Neuigkeiten by Vipibax
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Ein  für Senioren

Nicht nur für den Menschen 

sind regelmäßige Gesund-

heitschecks unerlässlich. 

Auch bei Pferden sorgen, 

gerade im Alter, regelmä-

ßige Kontrollen dafür, dass 

die Tiere lange fi t und ge-

sund bleiben. Deshalb zeigt 

Laboklin mit der Aktion 

„Ein  für Senioren“, dass 

die Gesundheit der älteren Semester ein Herzensthema ist. Weil ein 

Vorsorgecheck, gerade bei Tieren mit häufi gen Gesundheitsproble-

men, dabei helfen kann, Erkrankungen frühzeitig zu erkennen und 

sie rechtzeitig zu behandeln, gibt es im Aktionszeitraum 50 % Ra-

batt auf das Laboklin Senior-Profi l. Was ist in diesem Angebot ent-

halten? Neben der Untersuchung auf Harnstoff , Kreatinin, PO4, Ca, 

Bilirubin gesamt, γ-GT, GLDH, Eiweiß, Albumin, Globuline, Glucose, 

Triglyceride, Zn, Selen, Lipase und SDMA kann zusätzlich ein Blut-

bild zum Aktionspreis erstellt werden. 

Aktionszeitraum 18. - 23. Juli 

www.laboklin.de

EIN GESCHMACK,
FÜR WAHRE WUNDER.

EGAN
VEGAN

100%
MADE IN
AUSTRIA

ALLES AUS

EINER HAND
VEGAN

Mehr unter herosan.eu 

HANFPOWER
FROM AUSTRIA.

Mehr unter herosan.eu 

Babesiose 
Hepatozoonose 
Malassezien u.v.m 

BIOMED Labordiagnostik GmbH 
Tel.: +49 89 315 700 0 · info@biomed.de · www.biomed.de 

®sicher diagnostizieren mit unseren Hemafix
Färbelösungen für die Schnellfärbung - der
modifizierten Färbung nach Pappenheim. 

Gebrauchsfertig
Gute Haltbarkeit
Kurze Färbezeit max. 2 Minuten  

Geeignet für die Hämatologie, Zytologie & Histologie 
Gleichbleibende, reproduzierbare Färbequalität
Kein Filtrieren/Absetzen von ungelösten Farbpartikeln
 

Geeignet für manuelle Färbung &
standardisierte Färbeautomaten

Als Ihr ISO 13485 zertifizierter Partner
bieten wir Ihnen neben
Färbeautomaten & -Lösungen,
Produkte für die Klinische Chemie,
sowie für die Laborhygiene an. 

www.biomed.de

ABCD Young 
Scientist Award 
2022

Der 2008 ins Leben geru-

fene ABCD Young Scientist 

Award wird jährlich an 

junge Wissenschaftler der 

Veterinärmedizin verlie-

hen, die einen Beitrag auf 

dem Gebiet der Infekti-

onskrankheiten bei Kat-

zen geleistet haben. Ziel 

ist die Förderung junger Forschungstalente für Katzengesund-

heit. Der von Boehringer Ingelheim Animal Health geförderte 

Preis geht in diesem Jahr an Dr. Andrea Spiri, VetSuisse-Fakultät 

Zürich, und wird während des Kongresses der International So-

ciety of Feline Medicine (ISFM) offi  ziell überreicht. In ihrer preis-

gekrönten Doktorarbeit untersucht die Preisträgerin die Immun-

reaktion bei Katzen, die mit einer handelsüblichen modifi zierten 

Lebendvakzine gegen FCV (F9) geimpft wurden. Im Rahmen des 

ISFM-Kongresses (29. Juni bis 3. Juli 2022, Rhodos) stattfi ndet, 

wird Spiri einen Vortrag zu diesem Thema halten und Zertifi kat 

nebst des Preisgeldes in Höhe von 1000 Euro in Empfang neh-

men. Die letztjährigen Gewinner Awards waren Julia Klaus (Zü-

rich) and Yasmina Parr (Glasgow).
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Der LifeVet® 10C Monitor ist ein moderner, 

leistungsstarker Patientenmonitor, der sich 

durch seine hohe Benutzerfreundlichkeit, 

zuverlässige Technologie und den umfang-

reichen Datenspeicher auszeichnet. 

Mit diesem Monitor können Atemfrequenz, 

Pulsfrequenz, Sauerstoffsättigung, exspi-

ratorische CO2-Konzentration, Blutdruck 

(NIBP), Temperatur und EKG sicher über-

wacht werden. Sämtliche Vitalfunktionen 

können durch die große Anzeige auf dem 

10‘‘ LED Monitor, der bis zu 8 Kurven dar-

stellen kann, auch aus größerer Entfernung 

problemlos abgelesen werden. Dies sorgt 

zusammen mit den individuell einstellba-

ren Alarmgrenzen und der 360° sichtbaren 

Alarmanzeige für höchste Sicherheit beim 

Monitoring. 

Die Bedienung erfolgt bequem per Touch-

screen. Schnelltasten sorgen zudem für den 

raschen Zugriff auf die wichtigsten Funk-

tionen. Ein Betrieb des Monitors ist sowohl 

mit einem Netzteil als auch über den mitge-

lieferten Akku (4 Stunden) möglich.

www.eickemeyer.de   

Neu bei EICKEMEYER®: 
LifeVet® 10C Über- 
wachungsmonitor 

Laut internationaler Leitlinien ist Pro-

Zinc® das einzige für die Tiermedizin zu-

gelassene längerwirksame Insulin und die 

Nr.1-Empfehlung der Insulinpräparate für 

Katzen. Seit 2019 hat ProZinc® die Zulas-

sung für den Hund. Mit nur 1 x täglicher 

Gabe erweist es sich bei der Behandlung 

neu diagnostizierter sowie vorbehandelter 

diabetischer Hunde als erfolgversprechen-

de Therapieoption.3 In einer großen Studie 

wurde eine klinische Besserung bei vielen 

Hunden bereits nach 1–2 Wochen festge-

stellt. Nur wenige Hunde benötigten nach 

4-6 Wochen eine Umstellung auf 2 x täg-

liche Gabe.

ProZinc® ermöglicht ein Monitoring an-

hand klinischer Symptome. Dies verein-

facht die Einstellungsphase erheblich und 

entspricht den Empfehlungen der Ame-

rican Animal Hospital Association1. Das 

einfache Patientenmanagement kann die 

Besitzerentscheidung zugunsten Therapie 

statt Euthanasie wenden.

Bewährt bei Katzen, ermöglicht ProZinc® 

darüber hinaus eine praxisnahe Diabetes-

therapie beim Hund. ProZinc® - der mo-

derne therapeutische Ansatz bei Hund und 

Katze.

www.vetmedica.de

ProZinc® – Insulin-ga-
be 1 x täglich verein-

facht die Therapie
 

CP-Pharma bringt mit Spiramet® Kau-

tabletten für Hunde eine bewährte Wirk-

stoffkombination für parodontale und 

assoziierte (peri-)orale Erkrankungen in 

3 praxisgerechten Stärken für kleine, mit-

telgroße und große Hunde auf den Markt. 

Spiramet® enthält Spiramycin und Metro-

nidazol in den 3 Stärken 750.000 IE / 125 

mg, 1.500.000 IE / 250 mg sowie 3.000.000 

IE / 500 mg. Die anwenderfreundliche Ap-

plikationsform als aromatisierte Kautab-

lette mit hypoallergenem Hähnchenaroma 

erleichtert die Verabreichung durch den 

Patientenbesitzer. 

Spiramet® wird zur unterstützenden The-

rapie bei Zahnsanierungen und chirur-

gischen Maßnahmen in und im Bereich 

der Maulhöhle und / oder zur Bekämp-

fung von multibakteriellen Infektionen 

eingesetzt. Das breite Anwendungsgebiet 

umfasst Erkrankungen des Zahnfleisches, 

der Zunge und der Lefzen, die durch Spi-

ramycin- / Metronidazol-empfindliche 

Mikroorganismen wie z. B. grampositive 

Bakterien und Anaerobier verursacht wer-

den. Die beiden Wirkstoffe Spiramycin und 

Metronidazol entfalten komplementäre 

antibakterielle Eigenschaften, wodurch 

das Erregerspektrum erweitert wird. Eine 

Antibiogrammpflicht für die Anwendung 

besteht nicht, doch wird ein Antibiogramm 

empfohlen. Spiramet® Kautabletten für 

Hunde sind durch ihre Bruchrille einfach 

viertelbar und ermöglichen so eine exakte 

Dosierung für Hunde jeglicher Größe.

 

www.cp-pharma.de 

Neu bei CP-Pharma: 
Spiramet® Kautablet-

ten für Hunde
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Bei Sport- oder Arbeitshunden mit unkla-

rer Magenproblematik sollte physischer 

Stress als Diff erentialdiagnose mit in Be-

tracht gezogen werden. Bei wiederkeh-

render körperlicher Höchstleistung ohne 

ausreichende Ruhephasen kann es zu einer 

dauerhaften Erhöhung der Basalwerte von 

Cortisol und Gastrin kommen. Mögliche 

Folgeerkrankungen sind Gastritis, Ma-

genulzerationen und eine Reduktion der 

Leukozyten. 

Die natürlichen Inhaltsstoff e des neuen 

Tierarzneimittels Nurexan ad us. vet. Pas-

sifl ora incarnata (Passionsblume), Coff ea 

arabica (Kaff eestrauch), Zincum isovale-

rianicum (Zinkvalerianat) und Avena sa-

tiva (Hafer) können eine stressinduzierte 

Erhöhung des Cortisol- und Gastrinspie-

gels wirksam abfedern. Dies belegt eine 

randomisierte, placebokontrollierte Dop-

pelblindstudie an 45 Sibirischen Huskies. 

Fazit: Das neue Tierarzneimittel Nurexan 

ad us. vet. kann aktiven Hunden auf na-

türliche Weise dabei helfen, körperliche 

Anstrengungen besser zu meistern, die 

Stressantwort eff ektiv zu reduzieren und so 

den negativen Auswirkungen von wieder-

holtem Stress entgegenzuwirken. 

www.vetepedia.de/fachbereich/
hund/stress   

Physischer Stress: 
Nurexan® ad us. vet. 
reduziert die Stres-

santwort signi� kant 

Purevax® – die hocheff ektive und zu 100 %

adjuvansfreie Impfstoffl  inie fü r Katzen 

geht mit Purevax® 0,5 ml einen Schritt 

weiter: Durch die 0,5-ml-Handelsform 

wird der Impfstoff  jetzt noch katzen-

freundlicher. Bei gleichem Antigengehalt 

und allen bewährten Purevax®-Vorteilen, 

einschließlich Mischbarkeit und Immuni-

tätsdauer, kann mit reduziertem Injekti-

onsvolumen geimpft werden.

Das innovative Purevax® 0,5 ml redu-

ziert den Impfstress bei der Katze durch 

kü rzere Injektionsdauer und geringeres 

lokales Ödem1. Es ermöglicht dadurch eine 

vereinfachte Verabreichung in die dista-

le Gliedmaße oder den Schwanz, die als 

sichere Injektionsstellen empfohlen sind. 

Die Impfstoffl  inie zeichnet sich durch eine 

hocheff ektive Calici-Komponente mit 93% 

Kreuzimmunität aus 3 und ist impfstoff ab-

hängig nach erster Wiederholungsimpfung 

bis zu drei Jahre wirksam. Als einziger Kat-

zen-Impfstoff  entspricht Purevax® 0,5 ml 

mehrfach den StIKo-Vet-Empfehlungen 

von 2021.

 

www.vetmedica.de

NEU – Purevax® 0,5 
ml - Die sanfte Lösung 

für starken Schutz  

Die Schnellfärbung, die sogenannte modi-

fi zierte Färbung nach Pappenheim, diag-

nostiziert Babesiose beim Hund zuverläs-

sig. Die Babesiose oder Hundemalaria wird 

von Blutparasiten ausgelöst, die durch 

Zecken übertragen werden. Unbehandelt 

ist diese Erkrankung für den Hund meist 

tödlich.

Bei Verdacht auf Babesiose sollte neben der 

körperlichen Untersuchung eine Blutun-

tersuchung durchgeführt werden. Mittels 

dieser können die Blutparasiten nach-

gewiesen werden. Direkt vor Ort kann in 

der Tierarztpraxis die modifi zierte Fär-

bung nach Pappenheim mit unserem ge-

brauchsfertigen Schnellfärbeset Hemafi x® 

in nur wenigen Minuten durchführen. 

Die Hemafi x® Färbelösungen sind einzeln 

als Fixierlösung, einer roten Färbelösung 

(eosinophile Lösung) und einer blauen 

Färbelösung (basophile Lösung) erhält-

lich. Sie können manuell oder in vollau-

tomatisierten Färbeautomaten eingesetzt 

werden. Die Lösungen sind abgepuff ert 

und ergeben keine Farbänderung durch 

pH-Wert-Verschiebungen. Sie ermögli-

chen eine hohe Stabilität der Färbung und 

saubere, artefaktfreie Färbeergebnisse.

www.biomed.de

Schnellfärbung 
erkennt Babesien 

zuverlässig



SENTA (4),
VERDAUUNGSSTÖRUNGVERDAUUNGSSTÖRUNG
seit vier Wochen ohne Durchfall seit vier Wochen ohne Durchfall 
dank DOG INTESTINAL LOW FATDOG INTESTINAL LOW FAT

Auch als CAT INTESTINAL LOW FAT für Katzen

Diät-Alleinfuttermittel bei unzureichender  
Verdauung und Resorptionsstörungen des  
Darms – exklusiv beim Tierarzt.

0800/6655320 (Kostenfreie Service-Nummer) 

www.vet-concept.com
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